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Die große Heimatzeitung 
im Oſten des Reichsgaues Wartheland 
mit den amtlichen Bekanntmachungen 


Freitag, 26. September 1941 


24. Jahrgang Nr. 267 


Zwei Sowiet-Schlikendiniiionen aufgerieben 


Am Flußübergang gestellt / Vernichtender Geſthoßhagel deuticher Panzer /Sthwerſte blutige Verluſte 


ıturflim Berlin, 25. September teine Möglichtelt gelaſſen, ſich ihrem Sidat zs 

1155 Bei den Känpfen Im Jübtigen Abf mitt ber-Oftfeont Miehen am 29. September fig entjiehen. Biele, Kilometer, weil tagen Der Würger 

Hell Teile einer deulſchen Panzerbivifion auf die Maſſe von zwei Jowjetifhen Schühenbivifior 2 ; H, P. Die böje Saat, bie Roofenelt in 
2 155 1 N gingen ſoſort zum Angriff über, Die ſowletl⸗ Der 6000. Einſatz . Gen Ländern 

— en Divifionen wurden in den ſich entwickelnden Geſechten ſchwer geſchlagen und mußten ausge n tage Kor Br n 

— ſich unter blutigen Verluſten zurückziehen. Berlin, 25. September nende Druck, den der 8005 ident under uni 


Die zurlldweichenden Sowjetverbünde ſtauten ſich an einem luhlibergang, Hier 
wurden fie erneut von den deutſchen Panzer kampſwagen geſtellt, die die Bolſchewiſten 
mit einem vernichtenden Geſchoßhagel aus ihren Kanonen und Maſchinengewehren 
überſchütteten. Außer den ſchweren blutigen Verluſten, blühten die Sowjets in dieſen 
Kämpfen 1700 Soldaten ein, die von der deutſchen Panzerdiviſton gefangengenommen 


wurden, 


Stulas tragen den Tod in die Sowjel⸗Keſſel 


Den 6000. Einfah gegen die Bolſchewiſten 
konnte in dleſen Tagen eine deutſche Schlacht ⸗ 
ei deinen verzeſchnen. In kühnem Angriffs. 
gelſt griffen die Flieger dieſer Gruppe, Im der 
mit dem Kommandeur auch ſämklich e Stafr 
felfapitäne das Ritterkreuz tragen, 
zur Unterſtützung der Verbünde des deutſchen 
Heeres mit hervorragendem Lieben in ben Erb» 
kampf ein. In ſchneidigen Tiefangriffen bahn» 
ten fie an den Brennpunkten bes Kampfes der 
Infanterie ben u 197 Panzer, 12 Panzer⸗ 
ſpähwagen, 110 Feldgeſchüte, 39 Flatgeſchlthe 
und über 1100 motorilierte und beſpannte Fahre 


1 Kampani ihm gugebotefter 
henden Mitte! auf die Sildhälſte des ameritar 
niſchen Kontinents ausübt, zelligt bereits ble 
gewülnſchten Ergebniſſe. Wenn wir zu den Hors 
gängen in. e fübamerifanifhen Staaten 
zunächſt 1 5 jeſchwlegen haben, fo geſchah dies 
aus einem Verſtändnls für die gewiß nicht einfache 
Situation, in die die ſüdamerktanſſchen Staaten 
durch den Krieg geraten find, und weil wir 
glaubten, es handele ſich mehr um Exzeſſe eines 
verantwortungsiofen Pöbels, die von den male 

blihen Stellen der betreffenden Länder abge 
ehnt würde, Nun hat es fih aber nach, bem 
in Bolivien 


„ Auftakt des Belmonie-Stanbals 
64-11 Sngelange ungufhörliche Angriffe / Dichte Rauthwollen über biutioom Chaos D e dee im Sufomengang mit den Kusfareitungen İn 
— H i i 1 1 5 enos es uni ntiago berausgeitellt, 
Berlin, 25. September, deutscher Kampfe und Schlachtſlieger. Waffen e een die Bun z Ja pauramens aus von, ‚Selten ber Reglerungen Keines weg 
— Den Belahungen beutlner Flugzeuge, die in und Fahrzeuge wurden in ziefigem ellen 7, Somielflugzeuge ab und aeriärien und Be. immer die Haltung eingenommen mird, Die 
ununtecheomenen Welfen die in den Nelfelm gerftört. Suf Mbfteitplähen wartende unb dich! 130 am Boben, Dur Bombenabwurf und Be. Deniſchland erwarten muß, 
funk t e fieht Aellnahmsios dem Ihamlofen 
verbände zerihlagen, bielet ſich das Wild einer immer und immer wieder mit Harten Bomben AINE unbrauchbar gemacht, 19 Beiden zerftört Keſſeltreſben zu, das von beftimmten, dem Dollar. 
nie gesehenen Kalaſtrophe. Nachdem durch belegt und im Tieſſlug angeneiffen, Tagelang und mehrere Materiallager und Kraſtſtoſſauel“ Imperialismus dienſtbaren Kreijen gegen bie 
€ überaus kühne und ſchnelle Vorſtöße von Trup- teugen deuiſche Flugzeuge den Tod in die Kor len der Sowjels in Brand geſogt, Deutien veranftaltet wird. Man duldet Bere 
nbe) pen bes deulſchen Heeres den aus Kiew gurlids lonnen der Sowjets, die ojt bis zu zehn S: Haftungen, ohne daß irgendwelche Anhaltspunkte 
1 ſintenden Maſſen der Bolſchewiſten der iuie Reihen nebeneinanberſahrend der Während der Nachtangriffe der deutſchen ir die aus eſprochenen Verdacht ingen ſtaats⸗ 
weg nach Sſten abgeſchuftten worden wär, deutſchen Umklammerung zu entgehen hofften. Aa e e egen Verſorgungsanlagen feindlicher Umtriebe vorliegen, Man läßt hohe 
wurden am 20. 9, die Sturzlampſge: Die Vernichtung von allein jaft. 1000 Kraft. und Rüftungsbetriebe in Moskau und Tula diplomatiſche Vertreter in der haarſtrüubenpſten 
8 Janies eines Flfegerterpe zu fahrgengen konne mit Giherheit beobachte] feite die deutfche Luftwaſſe in der Nacht zum Weſſe verleumden, ohne das Weringite dagegen 
92 ihrer Vernichtung eingeſetzt. In rollenden Ans werden. Dieſe Zahl muß jedoch vervielfacht 25. September weitere Flugzeuge gegen Mur zu unternehmen. Man geftattet fbi bolſche⸗ 
geillen jerihmetterten die beutihen Flieger werden, da bie meilt mit Munition beladenen nitions und Sprengitoffabriten im mittleren wiſtſſchen Hebbläftern, ih in deulſchſeindlichen 
ei Tag und bei Nacht vie zu finnlofem Wi. Laftfraftwagen explopierten und die dicht das Abſchuitt hinter den bolſchewiſtiſchen Linien Orglen auszutoben, ohne auch nur einen Fin 
derſtaub aufgepeltſchten Sowjeiverbände, In bei ſiehenden ober fahrenden anderen Fahr. ein. Auch in dieſen Werken konnten umfange ger zu rühren . 
unvorſtellbarem Ausmaße lagen die ſowſeti. zeuge in Brand ſetten. Den oft auf engem reiche Zerſtörungen und zahlreiche große Brände y 
er igen Kräfte tagelang unter dem Bombenhagel Raum zuſammengebrängten Bolſchewiſten würde beobachtet werden. Das ift das Werk 0 $ A 
Das iſt das trülbe Bild, das uns in ver ⸗ 
Y 3 ſchiedenen fübameritaniihen Ländern bietet. Es 
Alt das Wert Roofevelts. Er und feine Helfers« 
— helſer werden die Hände reiben über den 
Erfolg“ ihrer aller politiihen Falrneß Hohn 
ſprechenden Heharbeit, die nach einem erabesut 


Eine volitiichdintematiihe „Dffenfive” ſoll von den militäciihen Döbaeled ablenken / Drantsericht unserer Berliner Schriteitung 


Berlin, 26. September 
Den verbiindeten Feinden Deutſchlands ift 
in den Teten gwei Wochen die Erkenntnis aufs 
ſegangen, daß fie alleſamt militäriſch haltlos 
f die Defenfive gedrängt ſind und daß auch der 
kommende Winter voribergehen wird, ohne 
ihren Wunſchtraum auf eine eigene milltärſſche 


and nehmen milſſen. Die Verhängung des 
Belagerungszuſtandes ſtehe bevor. Cine am te 
che argentinifhe Erklärung ſtellt 
lediglich ſeſt, daß im ganzen Lande 
Ruhe herr che und die Regierung die nötigen 
Maßnahmen getroffen habe um die Ordnung zu 


a plätze und bie Waſfenbeſtände in dle 


nur im Auſchluß an eine pofitive europätfche 
Juſammenarbeſt finden kann. 

Gegenüber Finnland war für Rooſevelt 
ein neues Druckmittel fällig geworden, weil bie 
groß angelegten propagandiltiihen Verſuche, 
dieſes Land zu einem Sonberfrieben mit der 


leufliſchen Syſtem angelegt worden tft. Zunächst 
begann Wafhington, die ibero⸗amerllaniſchen 
Wolter ſich wirtſchaftlich zu unterlochen, indem 
man fie ſich durch Ankauf der Ernten und andere 
„entgegenkommende“ Mahnahmen gefüglg zu mas 
chen Juhte, Dann überſchwemmſe ein Heer v 
Sendbooten aus dem Norden die ſüolſchen 

nen. Ein lebhafter Austauſch von N 
fonen fette ein, um die militäriihen Kreiſe 


w H T i Be A Sowjetunion zu veranlaſſen, zu kleinem Ergebs in den i Y itanild Staat. für de 
i h ewährleiſten. Eine Notwendigkeit zur Berhän⸗ A H n den iberosamer 'aniihen Staaten t den 
) ee eaen Binnen kl na e Em net, A un ee e 
lenkung durch eine polſilſch diplomattiche Wenn man aber nun daran denkt, mit wel. land als „direkten Feind“ belrächt ir . 

a au führen, Die, Initiative chem Eifer dis USU Thon feit Monalen darauf den, falls man fih in Heel ed e ante e ic au der nerabjheuungs 


dor 


‚88 
t 128,38 


ee ti 
hierfür hat unverfennbar der USA Prüfident 
Robſevelt an ſich geriſſen. Er läßt durch, 
feine Diplomaten „Warnungen“ in mehr 
ober weniger frecher Form, immer aber ohne 
einen Grund von Recht übermitteln, und die 


ausgeben, auf irgendeine Weife bie Quftjtihe 
punkte in Argentinien zu bekommen, weih man 
leich, wie der Haſe tini Die argentlniſche 
Regierung, die den berüchtigten Taborbar 
Ausſchu duldet, muß nun darüber nads 


Toflehe, die kriegekiſchen Handlungen gegen bie 
Sowjetunion einzuſtellen, nachdem das ehemals 
Alunſſche Gebiet zurückerobert fei. Engliſche 
Zeitungen reden Finnland zu, den Krieg mit 
den Sowjets „rechtzeltig“ gu beenden, mit ans 


würbiaften Methode im polttiihen Kampf, 
ur Verleumdung. Man fegt das Ges 
Ipeni von der d * 

Kolonne in bie Welt, um die Ü 
teit von den Wihfereien ber USt. 


i Y i i 7 lenken. Man vergiftet die Öffentliche Meir 
dipfomatiihen Vertreter Englands ftohen dann denken, wohin fie mit Ihrer Nachgiebigteit und deren Worten, ſolange bie bie Ge au N r 

nachträglich in baofelbe Horn. Hand in Hand Feighelt gegenilber ben Med Unſpeüchen geras bi noch nicht voll bejeitigt iſt, damit ſie recht e e e word a 
Bent achi a Bet mons Dotter fen 5 10 Kan Sei 805 1 8 aegen Rien n uns bog Ionas durch das e een die völlige Vor⸗ 
rum die Aapftaliſtiſch. ği e ranfreig gegenüber ift die Nole des andinavlen losgelaffen werden kann. Das . 
Meuyorts befonbers hervorfun. Objekt , burd feine einbrudsvelen Besthäeft bet SM. Im, Bübamerita. mu board 


verſchledeuſten Länder, 


nicht mehr zweibeutig, Seht läßt Rooſevelt die 


Lelſtungen im Kampf gegen den Bolſchewismus 


den, zu verſchletern, 


h Der Japaner Ofamoto, der als Mitglied der 

Bor ein paar Tagen miſchte ſich der wegen amerktanſſchen. Zeitungen, Nahrihtenbilros bewieſen, daß es ſich von niemanden bevormun. 8. 3 iani r 

feiner 12000 Vorliebe fir Alkohol befannte und den ERN Tendenzmeldungen iber das den zu laffen braucht, am allerwenigſten, von A g b a 
Geſandle Roofenelts in Sofia Inunverfhänter deutfhefrangöfidhe Verhältnis proh und, ſenſg⸗ Tokloter h 


Weſſe in die inneren Angelegenheiten Bulgar 
riens ein. Er lud fih eigens bufgariiche Pre jes 
leute zu einem Empfang ein, um vor ihnen ger 
en ihre Regierung loszuzſehen, die 10 aufs 


tionell verbreiten, in der Abſicht, auf diefe 
Weſſe Beunruhigung in das frangöjiide Volk. 
zu tragen, das feine politiihe Zukunft natürlich 


denen, die Ihm vor einem Jahr Sympathie zu 
einem Kampf gegen die Bolſchewiſten heuchelten 
und fih heute offen als Erpreſſer im Dienfte 
Stalins betätigen. 


Zeitſchriſt bie bisherigen Reſultate der 
ASA. Aton gegen die Ibero amesſtaniſchen 
Länder zuſammen. Neben dem Grenzkrleg 10 
ſchen Peru und Ekuador nennt er u, a die Uus: 


E welſung des beutfhen Geſandten in Bolivien, 
alſche Pferde gefetjt habe, und den bulgarischen } ; 175800 
kalt beleidigte dieſer feine Diplomat in ie i cn deulſchen Luftverkehr, 


einer Form, wie fie einem anständigen Mens 

ſchen ſelbſt unter dem Einfluß des Altohols 

nicht leicht unterlaufen dürfte. In dlefen Tar 

gen nun find Argenkinlen, Finnland und 

Frantreich an der Reihe und auch, gegeniiber 
t 


11 Schiffe aus einem Geleitzug verſenkt 


Die Leihe des Oberbeſehlshabers der ſowieklſchen Südweitfeont aufgefunden 


Aus dem Führerhauptquartier, 25, September 


Wie durch Sondermeldung bekanntgegeben, 


der „Schwarzen Liften“, 
das Metallausfuhtwerbot in allen i 

nijen Staaten, das Ausſuhrverbot für ſämt. 
liche Rohftoffe In Brafilien, Chile, Peru, Urus 
gray die teang, des Handels zwilden 


üdamerifa» 


Japan Id von dene angloramerſtaniſchen ii TEN u it be ee ee laß nge d. ann 1 0 
È A t griffen Unterjeeboote we tifa anderſelts, eine Maßnahme, ber ald auch 
Rllinger verſtürkt mit Foungen und Drohune r ‚es 9104 cn EDS der Wehr, einen nah England fahrenden Jelethr von Chile und Brafilien anſchllezen würden. 
gen zu arbeiten verſucht. ion" y 2 12 Shiffen an und vernicteten Ihn iroh iare Täglich eine neue Liige 

Gegen Argentinien wurde bie „Aktion Verzwelſelte Ausbruchsverſuche der leiten fer Zeeſtörerſicherung. Nur ein kleiner Damps 0 gi 
in ber Dorm von Oerücien ee daß die noch imm Raum oftwürts Kiew eingeſchleſſe. ſer konnte entfommen, 11 Schiffe mit, gus In, der, UGN, » Hehgentrale wird 
argentiniihe Regierung in letzler Minute einer nen ſeindſichen Kräfte wurden unter blutigen fammen 78000 BAT. wurden verjentt, täglich eine neue Lüge  erfuns 


gefährlichen, me totalitär gefinnter 
Offiziere Are ommen fel. Gofort wurde 


Verluſten für den Gegner abgelhlagen. 
Bei der Sünberung des Schlachtſeldes wurde 


An der ſchottiſchen Dfttüfte erzielte bie Luft: 


den, die nach dem alten Sot daß 
immer etwas hängen bleibt, eine deulſchfeind⸗ 


A walfe am Tage Bombentreifer auf verihiebene i 

fen 1 a a gun, Mae ci AAAA 55 fen ade Sh 485 et bas Filed Pal den Sn peaz eee Si 
A i it 00 weſtſront, Ges ei as Hafenge! von d į Mi i 

welle behauptete, bie arpenlinilden Behörden neratoberit Kirponos, aufgefunden, Sein ver an. N EMEA TE CEET Nebel Behin 


hätten pon geheime, Militürverbände geitellt 
und zahlreiche ortae der Fllegerſchule in 
Corvoba und einer Kuftbalis bel Warana vers 
haftet, darunter beibe Befehlshaber. Ungeb 
lich feien in der fetten Zeit Maffen von ben 
Vuftſtüßpunkten veiſchwunden. Heeresabteilins 


gen halten deshalb die Kontrolle über bie 


Stab jowie die Stäbe der 5, und 21. Sowjets 
armee wurden aufgerieben. 
Die Luftwaſſe bombardierte in der vergan: 
enen Nacht mit guter Wirkung miliideſche 
825 in Mostau und Rüftungsbeiriebe um 
ula 


In Nordafrita ſchoſſen deutihe Jäger 
oſtwärts Sollum ohne eigene Verlufte fieben 
beitiſche Jagdflugzeuge und einen Bomber ab. 

Kampfhandlungen des Jeindes diber dem 
Reichsgebiet fanden weder bel Tage noch bei 
Nacht ſtatt. 


tung von der Anlage geheimer deulſcher Kluge 
läge in einſamen Gegenden des Landes in aller 
Mn zurlückzuweiſen. Ebenſo feien Gerihte 
von der Errichtung deutſchek Bunferanlagen 
vollſtändig aus der Luft gegriffen; auf dem 
belteſſenden Grundſtück bei Cartegeng wilrde 


Wir bemerken am Rande 


Die britische Alt der 


h liche: 
Abwehrlaktik überholt von 78.000 


N 
Versenkung von 78.000 
BRT. hat unsere Kriegs- 
marine allein in diesem Monat England zum achten 
Male schwere Schläge verseisl, an denen sechs. 
mal’ unser beteiligt 

Hoachtung 
und: Schne fünf Tanker 
belanden, n Aus er besonders 
schwar tiiit, Die n Erlolgsmel- 
dungen beweisen eindeutig, dag die deulsche 
Angritistaktik die britische Abwehrtaktik erheblich 
überholt at, Während der Ende August bei Gi- 
braltar angegrilleno Geleitzug bis zu 70 Proz, sel- 
nes Bestandes vernichtet wurde und das Gleiche 
Such tür den Mitte September Im Nordatlantik: ge- 
stellen Teindlichen Geleltzug gilt, wurde der Jetzt 
angegriliene Konvoi last 100prozentig. vernichtet, 
Selt Boginn des Feldzugen Im Osten, von dem sich 
Ale ‘Brilon bekanntlich eine wesentliche Entlastung 
Versptachen, wurden ‚allein von unseren U. Beelen 
fast eine Million DRT. versenkt, England hat in die- 
sem Zeitraum 150 Millionen Kilogramm an Jebena- 
notwendigen Gülen und Kriegsmaterlal ‚dadurch 
verloren, Um diese Menge belördern zu können, 
wärden 730000 Eisenbahnwagen zu je 20 Tonnen 
nötig sein. Der Zug würde eine Strecke von 730 
Kilometer einnehmen, wos auf britische Verkält- 
nisse übertragen nahezu dia gesamie Länge der 
britischen Insel ausmacht! . 


nichts welter als das Ferienhaus eines Arzte 
mit einem Schwimmbecken gebaut, Ein ühn 
ches Gelhwäg von deutschen „Gehelmflug⸗ 
plagen“ und „Geheimfendern“ gelſlerte auch im 
mezitanifhen Stagt Chiapas umher,, fo bah 
fih das amtliche Organ zu einer offizielen 
Stellungnahme egen die auch von der Preſſe 
aug aſeleſen genötigt fah. 

iele beiben Vorfälle (vergl. auch den Bes 
richt über die neuen Vor ommniſſe, 
tinlen im Reutigen Drahtberiht unferer 
Berliner Scäriltieltung) mögen als Bewetfe 
für die [frupelfofen Methoden der USA gitas 
tion gerinen, die leider nur zu oft er aufs 
nahmewilligen Boden finden. Eigentlich, follten 
aber, wie die „Deuiſche diplomatiichrpolitiiche 
Korteſpondenz“ richtig bemerkt, die Länder, die 
heute Schauplatz dieſes Treibens find, nicht 
vergeſſen, wohln fie biefes Spiel führt, „Es hans 
delt ſich hier nichl etwa um die Beſeitigung von 
‚gefährlichen‘ deutſchen Efflüſſen — weil 
ſolche dort Überhaupt nicht zur Geltung kommen 
wollen —, ſondern es geht um den Verſuch, 
durch ſolche Ablenkungsmandver die Erpanjion 
des Nänkee-Imperlalſsmus zu verihleiern, Dies 
fer ilt allerdings auf dem beſten Wege, durch 
feine Fünfte Kolonne fih feſten Pofitionen 
zum Schaden ber alten Selbſtändigteit Ibero⸗ 
Amerltas zu ſchaffen.“ 


n Argen⸗ 


Das Mijtrauenovotum, das ber ra patike H Dp 
pofitionsführer Curtin 72 1729 die Reg 1201 einge 
bracht hatte, murde mit 32:81 Stimmen abgelehnt, 

Wie Radio Dihibuti befannt gab, find bie Briten 
m regelrechten Angriſfohandlungen gegen ffranzö⸗ 
fi „Somalfland übergegangen, das fie feit längerer 
Zelt anszuhungern bemüht find, 


Schrecklicher Terror in der Cowielunſon Golnried Feder geſtetben 


Goſwſeliſther Arzl berichtet ber die zuſtände der bolſchemwiſtiſchen Armer 


Drahtmeldung unseres HB.-Berichterstatters 


Helſinki, 20. September 

Über die Janitären Verhältnilfe Im ſinniſch.⸗ 
Towjetiihen Winterkrieg 0 erklärte ein in 
Unniſche Kriegsgefangenſchaft geratener ſowſe⸗ 
tifher Urat, daß in feinem damaligen Wire 
lungsort Leningrad alle Krankenhäuſer, 
Schulen, Kaſernen und eine große Anzahl Pris 
vafgebäude hir Verwundete referiert und ger 
drängt von gewsien find, uber die offiziellen 
betannigegebenen Berluftzahlender So» 
wiets im Winterfrieg teilte der Arzl 
mit, jeder habe gewußt, daß hier in Wirklich, 
leit zehnmal fo hoch waren. Der riede jei 
allgemein freudig begrüßt worden. Während 
bes ſetzigen Krieges habe man in der Sowjets 
union die ganze geit gewußt, erklärte ber Arzt 
weiter, daß man ſchlecht abſchnelden würde. Der 
Terror fei ſchrocklich, Jeden Tag fei es in Bän⸗ 
tämä, wo der Arzt bis zu feiner Gefangennahme 
tätig war, vorgelommen, daß die polttiihen 

ührer die eigenen Männer er» 
le oft ohne jedes Rechtsverfahren, 
Man fei Überzeugt davon, daß Deutihland fles 


en werde, Nach dem Eindrut, den er von den 
Sinnen erhalten habe, befragt, äußerte er ſich, 
daß die finnſſchen Offiziere und Mannſchaften 
tultivierier erihienen, als felbft dle hücften 
Führer der Bolichewiften. 


Eomjet,Zrob am dnega-See vernichtet 
Helſintt, 25. September 
Bei ihrem Rücgug zum O 4608 „See hin 
haben die Bolfhewilten auf ben ſchlechlen Walde 
wegen ungeheure, Verluſte erlitten. Auf einer 
20 km langen Sirede hat der Feind wenigftens 
300 Zaftautos, 30 Geſchlße, hunderte von Fars 
zeugen und Pferden, Banzerautomobile, Kampf⸗ 
wagen, 10nd ab rogge, Grangtwerſer, 
einige Dugend Feldtilchen un ſonſtige Aus⸗ 
rülſtüngsgegenſtände zurldgelaffen, Nach Geſan⸗ 
enenausfngen handelt es fih dabei um bie 
bexreſte des Sale und ber Ausrllſtung von 
ie Divifionen, die In den früheren Kämpfen 
Hwer gelitten hatten. 


Verbretheriſcher Angriff auf ein Lazarett 


Die neueſle „Leitung der Briten. / Ein Versehen ist völlig ausgeſchloſſen 


Berlin, 25. September 

Auf dem nordafritaniſchen Krlegsſchauplaßz 
griffen einige deulſche Kampfflugzeuge am 24.9, 
Verpflegungsanlagen bei Tobrut mit Er- 
ſolg an, Es entltanden mehrere Brände, die 
mit Stichſlammen und Exploſtonen, um fid 
ariffen, Bel Vorftöhen an der ägypliſchen 
Grenze ſchoſſen deutliche Jäger einen beltiſchen 
Bomber und 7 Jagdflugzeuge ohne eigene Bers 
luſte ab, 

Ein britiſches Flugzeug bombar⸗ 
bierte ein Lazarett in Bardia. 8 kranke 
Soldaten wurden getötet und 6 ſchwer verlegt, 
2 Sanitätsfraftwagen wurden zerſtört. 


Troß deutlicher Kennzeichnung der Laza⸗ 
retigebülnde mit dem Moten⸗Kreuz⸗Abzeichen 
und vorheriger genauer Orientierung des bris 
tiſchen Fliegers warf dſeſer feine Bomben 
mitten in bie Lazarelt⸗Anlagen. Ein Verſehen 
der Briten iſt auf Grund aller Umstände völlig 
ausgeſchloſſen, 1 ſich in der Nähe des La⸗ 
garetts keinerlei militärſſche Anlagen befinden. 


Nachdem ſich die britilhe Luftwaſſe erſt vor 
einigen Tagen der erfolgreichen Vombardie⸗ 


zung eines italieniſchen Lagaretts in 
Oſtafrita gerühmt hatte, beſteht auch in dieſem 
Ball tein Zweifel, daß es ih um ein abſichtli⸗ 
ches Verbrechen handelt. Dieſem Terrorangriff 


Die Geſpenſterkonferenz von St. James 


Zustimmung zum Allanklk Dokument / Sikorſti jap neben Maiſty! / sehier siaina 


Berlin, 26, September 


Einen ausgeſprochen komiſchen Anſtrich trägt 
die Einfpannung der nach London emigrierten 
politſſchen Bankrotteure in die Machenſchaften 
der plutokratiſchen Sriegstreiber. Sins Rol: 
leglum von verhinderten Regenten und vere 
krachten Miniftern hat fih im St.»Iames» 
Palaſt zufammenichen müſſen, um auf Churs 
Hils und Rooſevelts Geheiß feierlih Ja und 
Amen zu deren fogenannten Atlantit⸗Dokument 
zu ſagen. Was Bleibt ihnen denn auch [don 
Anderes übrig, wenn fe noch weiter von dem 
Stagtsſäckel Londons ausgehalten werden wol ⸗ 
len? Immerhin fand der holländiſche Emis 
grant Cleſſens ein Haar an den Auspowe⸗ 
zungsmethoden des Atlantik. Programme, und 
ber Pole Sikorſel behandelte dieſes Pro» 
aramm überhaupt als Luft; denn er berief ſich 
auf bie 14 Punkte Wilſons, um in echt polni: 
lark Beſcheldenhelt dann die Wiederherſtellung 
er alten polnſſchen Grenzen, den polniſchen 
Zugang zum Meer, die Zurückführung der pols 


niſchen Bevölkerung uw. zu fordern. Leider 
wird nicht berichtet, welches Geſicht der Sowſet⸗ 
Geer Maſſey hierzu machte, der in der 
Geſpenſterkonſerenz zudem ausgerechnet neben 


Sſtorſti zu fihen gekommen war. 


Übrigens wurde der ganze Emigrantenklün⸗ 
gel ausgiebig moralſſch gezlichtigt, daß er ſich 
eihloffen anhören mußte, wie Mafſty, der 
Berkreter des hblutigſten Gewaltſyſtems der 
Weltgeſchichte, ſich über die Rettung der „ger 
fährbeten Kultur“, über die Fundamente einer 
ternationalen Juſammenarbeit und Freund: 
haft" und die „Ideale der freiheitlichenden 
Völker verbreitete." Zwei Jahrzehnte haben 
bewieſen, was die Bolſchewſſten unter ſolchen 
von ihnen genotzülchtigten Redensarten vers 
tehen, England und die USA, Mooſevelts 
nd ſowelt, daß fie krohdem Europa dem Bofs 
ſchewismus auslleſern möchten; um fo größer 
und erhabener die Miſſton, die Deutſchland mit 
feinen Verbündeten im Kampf gegen den Bols 
ſchewismus aufgetragen iſt, und es wird diefe 
Miſſion erfüllen. 


Schicksal im Osten 


Sie ſtammte aus Osnabriig, Was hatte dieje 

rau bewogen, einen Chinelen 0 Heiraten? 
patinädig Aüwleg fie ilber 9 fetbit, erft als ih 
ihr mein trauriges Schſaſal berichtete, taute te 
auf. „Ich dachte, Sie kämen als kame de 
zeijende in Gluck und Glanz", bekannte ſie mit 
vollem Aufblid ihrer großen Augen, „aber ich 
kann nur mit unglücglichen Menſchen teben. An 
dere verſtehen mich nicht.“ 


Der Beſuch, nur als kurze Begrüßung gedacht, 
dehnte ſich ſtündenlang aus; aus der |pröber 
verſchloſſenen Frau würde ein angſtvolles Weſen, 
das mid ſlehentlich ſeſthielt, So erfuhr ich den 
ganzen erſchlltternden Irrtum ihres Lebens, 

„Sie ſahen ihn ſelber, dieſen Mann“, ſagte 
Qija Wiechmann les widerstrebt mir hier, Ihr 
den fremden Namen enanat en), „können Sie 
begreifen, daß man jeiner Perſönlichkelt ver 
fällt? Klug, ſehr klug fogar, geif voll, ritterlih, 
und, nicht zulenht, auch begütert, Aber Im Grunde 
war es doch ein ganz anderes Gefühl, das mid) 
zu ihm krleh. Rei lernte ihn in Bonn kennen, 
wo id) bel Verwandten zu Sale weilte, it ers 
blidte ihn, wie Gie jeht, Im Kreſſe von Wiſſen⸗ 
ſchaftlern, Meteorologen und ee darun: 
ter einen berühmten nal vom Geoſyſtst 
Inſiltut in Bergen, der ihn als völlig feines: 
gleſchen behandelte, Sollte ih ihn anders eins 
reihen? Etwa als Analphabeten? Unwiljenden 
Abkömmling eines mongoliihen Hirtenvoltes, 


fielen 7 verwundete Soldaten zum Opfer, 
6 weitere wurden verleht. 


Sſurmangriff der Jialſener 


Nom, 25. September 

Der ktaltenſſche Wehrmachtsbe⸗ 
richt vom Donnerstag hat folgenden Wortlaut: 

m Nordafrika lebhafte Fliegertätigkelt 
über der Marmarika und ber ügy tigen 
Grenze. Die 15 455 Luftwaffe Jo acht bris 
tiſche Flugzeuge ab. Britiihe Einflüge 55 0% 
ten auf Tripolis, Bengaft und Barbia, wo ein 
Hofpital getroffen wurde. Unter den Infalfen 
find brei Tote und fes Verlehte zu beklagen. 
In Tripolis wurde ein Bomber von ber Wor 
denabwehr abgeſchoſſen, 

In Oftafrifa glit eine Kolonne natios 
naler und tolonialer Truppen aus der Stellung 
von Culguabert heraus im Sturm eine bes 
feftigte Stellung des Gegners an, dle nach hefe 
gem 1 erobert würde. Der Feind erlitt 

ebeutende Berluſte an Mannſchaften, Waffen 
und Material, 

In der vergangenen Nacht überflogen engli⸗ 
Ihe Flugzeuge die Stadt Palermo und 
warfen eine Anzahl von Spreng⸗ und Brands 
bomben ab, die Schäden an MWohnhäufern vers 
urſachten. £ 

Einheiten unferer Luftwaffe bombarbierten 
in den beiden. an enen Nächten Mlugftühe 
punkte der Inſel Malta und beſchädigten ein 
kleineres feindliches Handelsschiff im öſtlichen 
Mittelmeer ſchwer. 


Skandinavier in Riga ermordet 


Stockholm, 25. September 

Unter der Uborſchriſt Standinapſer in Cette 
land zu Tode gequält“ berſchtet „Aftonbladet“ 
auf Grund eines Brieſes aus Niga, daß ſich 
die er Gi beftätigen, wonach Standis 
navier, Finnen und andere Ausländer währ 
rend der Bolſchewikenzeit ums Leben 
ſetommen feien. Die Briefihreiberin, bie in 
ellen Staatsdſenſten ftand, fei kurz nach 
Ausbruch des deuſſch⸗ſowſetiſchen Krieges vers 
haftet worden, weil fte von einer Kollegin als 
beutfhe Splonin verdächtigt worden war, Das 
Somwjetverhör habe ununterbrochen drei Tage 
und brei Nächte gedauert, Sie wurde mit 
anderen Unglüclichen dabei auf das graus 
ampa geſolſert. Die Peitſche fei in ber Gos 
wjetunion als Strafmittel oder zur 15 1 
von 0 wieder zu Ehren getom⸗ 
men. Nach Mittellungen ber Briefihreiberin 
feien bie ſkandinaviſche Familie Giebelhaufen 
und viele andere zu Tode gequält worden. 


München, 25. September 
Der bekannte nationglſozialiſtiſche Reichs⸗ 
c Goltſrled Feder it am 
Melttwoch in Murnau im 58, Lebenslahte nach 
NEE Krankheit perſtorhen. Mit ihm ver« 
liert bie ene Bewegung einen 


ſehr verdienten alten Mittämpfer, 


Slaatsſekretär „im 
und I Au 


mäßlger Wrofelfor 
weſen an ber 
burg. 


Für Tapferkeit und veiſtung 


Berlin, 25, September 

Der Führer und Oberfte Befehlshaber der 
Wehrmacht verlieh auf Vorſchlag des Oberbe⸗ 
ſehlshabers des Heeres, Generalſeldmarſchall 
von Braucht ſch, das Ritterkreuz des ifere 
nen Kreuzes an: General der Infanterie Hanss 
Wolfgang Reinhard Baal: Caſper, 
Kommandeur eines Inſanter e, Regiments; 
Oberſt Riſſe, Kommandeur eines In anteries 
Regiments; Oberleutnant Kil nael, Kompas 
a in einem Schllgenxegiment; Obers 
leuinant Speidel, Kompanieführer in einem 

anzer-Bionier-Batalllon; Oberleutnant DB Ir 
In A ae inge 
ſellüng; ſerwachtmeiſter Hain ie, ter 
einer MO.Staffel. t 


Die Beſetung von Dalmatien 


Eigene Drahtmeldung der LZ. 


Nom, 26. September 

General Ambrofio, det Obertommandies 
rende der in Kroallen ſtehenden II. talieni« 
ſchen Armee hal dem Duce heute Bericht über 
ie Beſeßung der zum! i Staat ge 
hörenden dalmaliniſchen Küftenges 
biete erftattet, bie ſich ohne Jwiſchenfälle abs 
05 5 hat. Diefes Gebiet foll nach den zwis 
chen Italien und Kroatien abgefhioffenen ers 
trägen entmilitariftert werden. Ende Au uft 
aber hat der Duce im Einvernehmen mit der 
kroatiſchen Regierung beſchloſſen, die Gebiete 
t bie Bent bes RR 1 
tuppen beſetzen zu laſſen, um die militäriſche 
5 Italiens an der Adrig zu 8 
leiſten. Der Duce hat Gereral Anbrofe nr 
wellung für die Aufrechterhalfung von Ruhe 
und Ordnung in den beſetzten Geblelen erteilte! 


Der Exſchah muß nach Indien 


Eigene Drahtmeldung der LZ 


2 Nom, 26. September 
Wie aus Iſtanbul gemeldet wird, hat fih der 
ehemalige Schah von Iran den engliſchen 
Bejahungsbehörben gestellt, Er wird wahr⸗ 
cheinlich nach Indien geſchigt werben. An der 
türtiigeizaniihen Grenze find die aus Iran auss 
e talienifhen Staatsbürger einge⸗ 
roffen, Es handelt fih um 20 Mitglieder der 
italtenifhen Geſandiſchaft und 900 Itallener, 
die in Iran gelebt haben. RO italieniihe Mas 
trofen der von den Engländern im erſiſchen 
Golf beſchlagnahmten Schiffe werden folgen. 
Der Gtabshel der SU, konnte wieder einem 
Sil ciaun, dem Sturmſührer Haus Holfrif, der als 
Ta und Zupführer in einem Jul, Reg, mit 
em Ritterkreuz zum Eſſernen Run ausgegelhnet 
wurde, herzliche Glünwlinfde Ubermitteln und Ihn 
ilr feine vorbildliche Haltung zum Oberftuemführer 
elörbern, x 
— 
Nerlag vod Dee Litesnannmiädine Zeitung, Dare w. Verlagsanmali GmbH 
int Dr. Kon Pfeffer, Lumsnonadu 
Für Anseigen gili a Z. Anselgeopreialime 2. 


— >> 


denn ſicher ſtammt er von ſolchen ab? Er ſprach 
zu mir über Goethe, Dante und Shatefpeare, 
als fei er mit ihnen aufgewachſen, und jesan 
dieje feine Kenntuſſſe eilen mid, ich tann 
jagen, Jott mit freudigem Stolz, denn mußte er 
nicht der Überlegenheit des Abendlandes 
beugen, das er aufgeſucht hatte, da er es als 
führend anerkannte N 
Jene Empfindung gab mir das Bewuhlfein 
wundervoller raſſiſcher Überlegenheit. Wir was 
ren ber beherrſchende, der gebende Tell, er der 
Lernende. Und in dem Mahe, wie Id feine Ins 
telligenz und 0 l d bewunderte, ſtle⸗ 
meine Neigung zu ihm, und als er ſich um mid, 
bewarb, zäuderte ich, bezwungen eine 
Geſſt, kaum lange mit. dem Jawork. Wäre 
mein Vater noch am Leben geweſen, Hütte er 
mich warnen können, aber meine Mutter, du 
lieber, Gott, meine arme Mutter,‘ eine Qande 
arztwitwe empfand den Antrag bes reichen Dr, 
Chang⸗Lu-Pel doch als ein Giit für m f Gr 
abie er nicht — und das In ganz beſcheſdenen 
tten — von den BIS HOnUmaEn, de ihm 
für feine Forſchungen 15 wurden? Gab er 
nicht feine Honorare für wertvolle Veröfſent⸗ 
Iſchungen, aut anthropologſſchem und ethnogras 
phiſchem Gebiet in n d dee Weſſe für bedürſ⸗ 
lige Studlerende Hin und Überhäufie mich mit 
loſtbaren Geſchenten, Blumenarrangements und 
Jobelpelzen? Meine Mutter und ich hatten ta 
eine Ahnung von dem Umftellungspermögen 
des, chineſiſchen Wortes, von feiner unglaublichen, 
Fählgteit, die Sitten anderer Länder anzuneh⸗ 
men — ſolangeſle darin wohne n.“ 
Sie ſchwieg einen Augenblick wie erſchöpft 
und ſchlen zu zaubern vor der Fortſetzung ihres 
Bekenntniſſes, Dann raſſte fie ſich auf: „Ich 
will es tura jagen: „Ich folgte meinem Mann 


von ſeinem 


‚böfen Geifter! feim falie 


in feine Heimat, Die Enttäufhung war entfehr 
lich. Das erſte, was gehe war, daß er feine 
europälfce Kleidung ablegte, ex trug jekt Tür 
Herlſche, dunkelblaue Nöte aus Tuch und Gelde, 
Ich erkannte ſogleich, daß er nur eine Gaftrolle 
bei uns gegeben und fih aus Klugheltogründen 
akttimakiliert hatte, in feinem Herzen blieb das 
Bewußtſeln der Überlegenheit eines lertan» 
fend Jahre alten Voltes, Und meine neue Ume 
chung ftelen Gie ſich vor feine eigentlichen 
Möbel, keine Betten, keine Vellwäſche, 
Meſſer und Gabeln. Auf Baſtmalten und Pilze 
filfen ſchlaſen und, Boca, ſchrecklich ſchmegende 
Gerichte mit gr ftäben effen mie Fiche 
mit tanjo L Begofjen Kr Hirfe, in 
heißem alies aufgequollen! Reisbranntwein 
drinten! Ach, ich hatte geträumt von Paläſten, 
von blumigen Gärten umgeben] Und wie fah die 
Wirklſchtelt aus? Ein Haus, im Hof gelegen 
trüb beleuchtete Räume, falt, nie gehiftet. . 
enge Straßen, in denen man oft Im lamm 
und Löchern verſank ... Bei Dumtelhelt ſchwel⸗ 
ten, an Drähten geſpannt, ſchwache Lämpchen 
oder es ging ein feiner Chineſenfunge mit Par 
pierlaternen wegwelſend voran. Ich wei 
nod, wle ich pi gellend m mufte, h 
glaube, man hielt m 5 wahnlinnig... aber 
ih dachte an den Kurfürſtendamm ... 


Neben unſerm 1 Bingen aller» 
Hand moſtiſche Symbole — zur Verdrängung der 
ſtand ich vor meis 
nem Mann: daheim hatte er zu mir Über Goethe 
und Mozart g pochen, hier betete er Teufelsa 
taten an, Götzen mit Drachenmäulern .., Ver⸗ 
ſtehen Sie das, Frau von Hollenfee?“ 

Eine Weile dachte ich nach, dann ſagte ich 
leije: „Ich glaube, dat ben Chinjeen und Mone 
golen unfer Tun— nämlich ein Kruzſſix anzu⸗ 


beten T vlelleſcht ebenfo unperſtänplich fein 

muß, Sie vergahen, daß Ihr Mann ſich abend. 
ländiſches Ideengut nur oberflächlich aneignen. 

konnte, aber Traditlonstreue hielt der Nelis 

gion feiner Väter.“ 

„And nun ſtellen Gie ſich vor: Die Frau 
eines Chinefen ift bem Manne zu blindem Ger 
horſam u lichtet, fo will es das Gefek, Und 
was das Allerihlimmfte ift, die verheiratete 
Chinchin ſtedelt in den Haushalt ihrer Schwie⸗ 
1 über, Und meine Schwiegermutter? 
EEN laſſen Sie mich ſchweigen von biefer 

rau —. 

Sie ſtogte, fing dann plößlich an zu weis 
nen. In ſtummer Grgtiffenheit ſtreichelte ich 
ihre Hand, Dann gab fie fih einen Ruck und 
fprah weiter: „Anfangs, der Reife hler⸗ 
ber befeelte mich noch ein ee 
len, denn Ih liebte ja meinen Mann, der fo 
(ein u mir peſprochen hatte über die Tugen⸗ 
en Autorſtäl und Pietät“, die grundlegenden 
Lehren des Konfuzius und dle alien Ideale 
bis 70 i jo dah ich in ihm einem edlen und 
ütigen Menſchen ind, doch nur zu bald ente 
rembete er ſich mir und blieb das, was er ner 
weſen, ber a erhate Beſtandtelt eines ewig 
rütſelvollen Volkes, das uns, ben Weißen, nies 
mals Überlegenheit puge ſteht, vielmehr in uns 
‚die fremden Teufel” fieht, Zudem verachten 
ie dunkeläugigen, Aftaten den heilhäutigen 
Arieriyp als unfdön, ehen in ihm das, was 
wir etwa Albſno“ nennen; die zarteſte, blaus 
augige Blondine Bleibt in ihren Augen doch 
nur ein minberwertiges, ausgeblichenes“ Wer 
fen... So verochteten dle Verwandten meines 
Mannes von Anjang an mein helles Haar, 
meine großen Füße, meine dentſchen Kleider. 


(Bortfegung folgt) 
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1. Beilage 


Lipmannftäbter Zeitung 


— Freitag, 26. September 1941 


Da stand der Schminktop wicht weit vom Gewehr... 


Die L3. plaudert mit dem Veſchokulturwalter Haus Hinkel und den Mitgliedern der „Berliner Künſtlerfahrt“ 


Wenn der Leiter der Im Rahmen der Lilse 
maunſtädter „Oſtfanſaren“ eingeſeßten „Berite 
ner Künſtlerfahrt“, Hans Hinkel, Reichs⸗ 
fulturwaller und  Minilterialdireflor in 
Reidsminifterium für Volksaufklärung und 
Keie {r@sigabefihrer, Niiglied des 
Reicsiags und Gonderbeauftragter des Minis 
fiters, plaubernd im Rampenlicht jteht und die 
Leiſtungen feiner Kameraden von der Kunſt 


anſagt, dann ijt jeder offizielle Nimbus vers 


TE 


Links: Oberbürgermeister Vntzki, Ursula vin 


Diemen, Reichskulturwalter Hans Hinkel, 
ſchwunden, Dann gleitet alles ab, was irgend⸗ 
wie amtlich“ ift. Dann ſprſcht zu uns ein Nas 
tionaljogialilt, der zu den Partelgenoſſen der 
erſten Stunde gehört und der fon früh in den, 
Reihen der Bewegung für die Fal einer 
arteigene Kunſt lümpfte, Wer Hinkel in ber 
Kampfzeit erlebte, der lernt nun einen neuen 
Hintel kennen: den guten Kameraden 
der deulſchen Kulſtſchaffen den die 
fih keinen, befferen Künder ihrer Leitung 
wünſchen können als ihn, denn Hans Hinkel, 
wuchs mit der nationalſozfaliſtiſchen Kunſt. Ex 
iſt die Verkörpe tung des neuen Bea m⸗ 
teninps, der nicht hinter dem grünen Tisch 
1 ſondern kämpferiſch mitten im Leben 
ſteht. 7 


Soldatentum im Künstler i 
„Ja, wenn wir zu unferen Soldaten an bie 
ront gehen“, nimmt Reichskulturwalter Hans 
Hinkel 5 ſeſpräch auf, als wir ihn zwiſchen 
Garderobe und Bühne als alten Bekaunten ber 


ns lel, „war ganz eine 
ſach eine ende fie iſt ſeloſt ein weſentli⸗ 
cher Beſtandteil moderner Kriegs, 
und ee, Sie ift ein Stück 
Det Verwirklichung ünſeres deutſchen Sozja⸗ 
lismus.“ IR 

„So ift“, führen wir das Geſpräch fort, „die 
‚Berliner Künſtlerfahrt nicht die einzige Form 
ber Truppenbetreuung ““ Der Reſchskultukwal⸗ 
ter verneint. „Wie die Berliner Künſtlerfahrt' 
als ein Auerſchnikt durch alle Arten der Bers 
liner au von der ernſten bis zur leichtge⸗ 
ſchürzten Muſe zu gelten hat, ſo werden durch 
mein Sonberreferat ſämtliche deutſchen Kultur⸗ 
institute, alle philharmoniſchen und ſtädliſchen 
Orcheſter, alle staatlichen und ſtädtiſchen 
Bühnen, das gefamte Mufttleben und der Feen 
in den Dienft der Truppe geſtellt. Auch Rund⸗ 
unt, Auch und Zeitung dienen heute der 


tuppe. 
De Anterhaltun; ir Beendet, der Reihs 
kultürwalter muß N die Bilhne, 
Mit Kamera und Bleistift 

Die anderen Mitglieder der Schriftleltung 
aben fid inzwischen einzelne Mitglieder der 
Unſtlexſahrt „vorgefnöpft", wie es in der Fach. 
ſprache helft. So kamen wir von ſelbſt zum Ges 
a e e der geſamten Schriftlei⸗ 
dung. Die Gemeinfhaft der Preſſe ſuchte 
die Gemeinfhaft der Kunft auf und impronie 
fierte zwiſchen Schminktopf und Rampenlicht 
ein zünftigen Interview, das vieles bringt, um 
jedem etwas zu bringen. Ë 


‚Vor dem Führer und Mussolini gesplolt 
roſeſſor Raucheifen, eine ausgeprägte 
PAR HN hat die Kilnftlerfahrten fh Rahe 
men der Truppenbetreuung [dom ſehr oft mite 
gemacht, ſo an die achtzigmal. Gr ift im alts 


Area 
Ihe 


ITAAS 


Von links: Prof, Rauchelsen, Fritz Stamer, Sshriftlelter Keil, 


bayriſchen Rhein am Led Janes Heute zäh 
len wir ihn zu den beiten Interpreten am Kias 
vier, Er lebt in Berlin und unternimmt von 
dort Konzertreiſen, die ihn ſehr oft zu den Ges 
ſtaltern unferer Zeitgeſchichte führen, Vor dem 
ührer hat er ſchon ſehr oft geipielt, Voller 
Begeiſterung ſpricht er von der Külnſtlexſahrt 
im Rahmen der Fruppen betreuung. Künftler 
und Soldat find eins geworden, und es ift für 
den Künftler keine geöhere Freude, als vor 
Soldaten ſplelen zu können. 


Der Gründer des Kampibundorchesters 

Einer der alten Mitkämpſer des Führers ift 
KEN ENDE Havemann, der jeinergeit das 
Kampfbundorcheſter gründete, dag 1 a 
der Unkultur den Fehdehandſchuh hinwarf, Er 
lehrt jetzt an der Staatlichen Hochſchule für 
Mujit in Berlin, tft Konzertmeſſter der Bers 
liner und 1 Bhilharmoniker und leis 
tet das Slädtiſche Orcheſter in Berlin, Als 
Sechziger ſcheut er die Strapazen ber Reile 
nicht und hat etwa 50 Fahrten der Berliner 
Kuünſtler mitgemacht. 


Auf der Insel Elba geboren 
Proſeſſor Leo Petroni ift auf Elba ger 
boren, t ſtudierte in Rom bei Proſeſſor 
Ru und hält ſich feit 15 Jahren in 
eutichland auf. Er ſpielt ſehr oft mit Pros 
ſeſſor Rauchelſen zuſammen, den er den beiten 
deutſchen Pianiften nent. 


Busoni vom Blatt gespielt 


„Unſeren Profeſſorx Tihernaen hatten 
wir als begabteſten Schiller bei der Reifeprlis 
fung mit ganz beſonders ſchweren Aufgaben 


aber bie mapatie 
durch. Ex ftudierte Berlin und legte feine 
Prüfung febr jung mit 27 Jahren ab, Im 
Berliner Schiller ⸗Theater fang er dann einmal 
den Zaren, wobei ihn Generalintendant Wils 
heim Rode hörte und gleich für drei Jahre 
verpflichtete. „Für mih tft das Ausſchlagge⸗ 
bende“, fo ſagle er, won ich als wehrjähiger 
Mann wenigitens auf dieje Weſſe meinen Beis 
trag in dieſem Kriege Teiften kann.“ 


Begabung elementar 


Frau Kammersängerin Emmi Leisner, 

die durch ihren beſeelten Liedvortrag fih auch 
letzt in Lißmannſtadt eine große Vekehrerſchar 
erworben hat, erzählt mit frohen Augen von den 
Fahrten u den Soldaten, die nun einmal das 
allerdankbarſte Publikum find, das fih ein Künſt⸗ 
ler wilnſchen kann. 


Liebe zum Volkslied vom Elternhaus her 


Urſula van Diemen dit Merlenbure 
gerin, Gie erbte die mulifaliidhe Begabung 
vom Vater, ber viel lieber Künſtler als Grohe 
kaufmann geworden wäre. Als Kind hat fie 
gm unter dem Flügel pe en und oral 

ie ublerte in Berlin bei Nrofellor Moratti 
und wurde bekannte Liederſängerſn, ift auch 
viel mit Profeſſor 0 aufammen ins 
Ausland gegangen. „Im Voltslied“, fo Jagt 
fie, „liegt die ganze Seele unferes Voltes, Das 
hat es mir angetan.“ Sie geſtaltet aus dem 
Gefühl, einem Gefühl für das Natürliche. Gie 
ijt ſehr oft mit der Frontbühne im Rahmen der 
770 cireuung unterwegs geweſen und weil 
voll Begeifterung zu erzählen, wie derbi fürlbie 
und überaus dankbar bie Soldaten gera: 


für die 
einfachen Volkslieder find, 


TOTER ETA 


b. m hye da~ IR, 
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bedacht. Er mußte Bufoni vom Blatt Ipiefen 
und löfte die Aufgabe glänzend“, ſo erzählte 
Proſeſſor Havemann. Tihernaev it in Sofia 
padoan r fam Anfang 1998 nach Deutſch⸗ 
and, um bei Proſeſſor Havemann zu ftudieren. 


Der Borliner lernt Deutschland kennen 

ti Stamer ift Berliner, lebte aber 
meijt im Ausland. Deutſchland, ſo ſagt er, hat 
er erſt im Rahmen der Truppenbetreuung fo 
recht in ſeiner ganzen Ausdehnung fennenger 
lernt, Er war von anorg an mil dabei, Mit 
feiner ursprünglichen Muffkallta begleitet er 
ernfte und heitere Werke. Die Truppenber 
dreuung nennt er die ſchönſte Aufgabe, die man 
ſich überhaupt denken kann. 


Erst Landwirt, dann Kammersüngor 

Daß Hanns Heinz Nillen Hamburger 
Junge ift, hört man gleich am Kantel rt 
von Haus aus eigentlich Landwirt, dann brach 


Wassili Tschernaev, Franz 


Grothe, Hanns Heinz Nissen, Prot, Dr, Havemann und Nassamt Kuni. 
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Nach dem Kulturaustaustausch in Deutschland 

Dr. Maſami Kuni kam durch die Ut- 
tion des deulſch,japaniſchen Kulturauskauſches 
zu uns. Er blieb auch anidlichend in Deutſch⸗ 
land, als deſſen treuen Freund er ſich bekannte. 
Er ift in Tofio e und machte feinen Dok⸗ 
tor auf der kalferllchen ſapanſſchen Univerfir 
tät. Zu dem Kultlanz erklärte er, daß ſolche 
Tänze in Japan [ehr gepflegt werden. Sie gi 
hören zu jedem bejonderen Ereignis, alfo bejs 
ſpielsweiſe zu jeder Hochzeit, 


Bei den Vertretern der holteren Muse 
Während drinnen in ihrem entzücend auss 
W Künftleräimmer, von dem 48 Stun⸗ 
en vorher noch nicht ein Balten ſtand, die 
Kinftlerinnen der Berliner Künſtlerfahrt noch 


am Schminktiſch en unterhielten wir uns 


mit dem Komponlſten Franz Grothe, ber 
aus feinem Schaffen heraus mit viel Begeiſte⸗ 
rung die Fahrt mitmacht. Der Film „Die 


Von Jinks; 


ſchließlich trafen, ift Kopenhagener, aber 


24. Jahrg. — Nr. 267 


Prof, Dr, Havemann 


ſchwediſche Nachtigall“ enthält feine Mujit, 
Um 30. September dieſes Jahres wird in 
Stultgart feine Operette „Die Nacht mit Cafar 
nova“ uraufgeführt werben, F 

Ganz entzückend und viel umfußelt ift jene 
Frau, Kirſten Heiberg, von Geburt Nore 
wegerin, die bald ihr einjähriges Jubiläum 
als Mitglied der „Berliner Künſtlerſahrt“ 
ſelern kann. 

Dann ſprachen wir mit Lale Anberffen, 
Sie ift noch nicht lange bei diefer auserleſenen 
Gruppe deutjcher Künſtler, aber auch fie ſörſcht 
davon, wie beglückend es ift, vor Soldgten zu 
pielen und ihnen, die in wenigen Stunden 
ann zum Eiuſaß in ihre Maſchinen hinaus 
mülſſen, eine Freude a machen. 

ie kleine Ethel Reſchte ſaß dabel in 
ihrem Dlenſtmädchenkleid. Ste war im Some 
mer in Rumänien auch vor der Wehrmacht, in 
rankreich und im Gouvernement, wo fie IN 
fammen mit Soldaten auf der Bühne wirkte, 

Gifela Schlüter merkt man dle Bers 
linerin an. Sie ijt eine echte, an der Ecke bei 


Berliner Künstler kommen bieder! 
$ Als Weihnachtsgeſcheuk für Lihmannftabt 


Der Schluß der geftrigen Veranſtaltung, die 
wieder ein voller Erola war, war befonders etre 

ebend. Oberbürgermelſter Bentz ki ſagte ne» 

en. Worten des Dankes, daß er die „Berliner 
Künſtlerfahrt“ nicht eher fort laſſen wolle, bis 
man ihm das e hahe, dal 
wiederkommen werde. Staatsrat Pg. 
Hinkel, der Leiter diefer Fahrt, erklärte denn 
auch, daß es bereits die Abſicht geweſen fei, als 
Weihngachtsgeſchenk, wenn auch als 
etwas ſpät kommendes, mit feinen Künſtlern 
und Künſtlerinnen wieder nach Lihmannftadt 
kommen zu wollen. Mögen die Blumen, die ben 
Mitgliedern det Künſtlerfahrt geſtern von 
beſſarablendeutſchen Mädchen in ihrer Tracht 
überreicht wurden, ein Gruß und nig pum 
Wiederſehen geweſen ſein. Litzmannſtadl jeden⸗ 
falls iſt ſtolz auf dieſen Beſuch und freut ſich 
ihon auf feine Wiederholung im Januar. 


Kranzler am Kurfürſtendamm geboren. Wenn 
fie auch heute von Lißmannſtadt wegfahren 
wird, können wir ſie doch ſeden Sonnabend 
wieder bei uns haben — durch den Rundfunk, 

Sonderbeifall gab es auch gestern für 
Dinah i Sie hat enge 
verwandtſchaftliche Beziehungen zu Litzmann⸗ 
ſtadt, denn ihre Schweſter, heute Frau Kinder⸗ 
mann, ijt hier verheiratet, und die gleiche 
Kinderſchweſter, die Dinah bei ihrer Geburt 
50e war auch bei der kürzlichen Geburt 
des kleinen Neffen in Lißmannſtadt äugegen 
und natlürlich auch bei dem ke Auftreten 
von Frau Fritſch. Wil Frliſch, Pinahs 
Gatte, filmi eben bei Forſt in Wien „Wiener 
Blut“. Zwar muß er feine Dinah let ente 
behren, aber der vierſährige Medi begleitet 
den Papa beim Ahendeſſen. Er ift ſchon fehr 
ſelbſtändig und ein einſallsreſcher Bengel. 
Seine Grohmutti Dinahrfeits iſt auch in Like 
mannftadt zu Beſuch, die Freude war entſpre⸗ 
chend groß. 

Übrigens Henry Lorenzen, den wi 
ei 
1020 ſchon an vielen deulſchen Bühnen tätig, 
an Varſeles und Kabaretts zwichen Oslo un 
Rom. Er drehte ſchon an 12 Filmen mit, und 
lept erit wieder wird er fünf Wochen in Rom 
an Alles für Gloria“ zu tun haben. 

So konnten wir die Berliner Künſtler unſe⸗ 
zen Leſern vorftellen und wir freuen uns ſehr 
auf das nächſte Wiederſehen. 

I 


M 


Kirsten Helberg, Dinah Grace-Tritsch, auf dsmBoden sitzend: Ethel Reschke, 
Emmi Lelsner, Gisela Schlüter und Lale Andersen, 


b2.Bllderdienst Aufn, Weingandt (e) 


Kultur⸗Vorfrühling in Litzmannſtadt 


Eine Betrachtung zu den „Oftfanfaren / Von Stadtrat Dr. Hürter, Litzmannstadt 


„Wie kaun man im Herbit 
Ichrelben?“ mag man verwunde 
der augenblickliche Zuſtand auf d 


Kultur drängt zu dieſem Vergleich. 
Lange bevor die Welt ihr Frühlingskleld 
trifft die Natur Ihre Vorbereitungen. 

Diefe Zeit des Vorſrühlings Iheint für den 
oberflächlichen Beobachter noch tiefer Winter zu 
fein, Für den Naturfteund aber ift es eine 
Anterellant. Zeit. Gerade im Vorfrühling, wenn 
dle Bäume ſioch kahl ſtehen, kann man die ger 


anzieht, 


lieberten Sänger um fo beſſer 
kennenlernen. Frellſch muß ma 
digen Mantel anziehen, — Nun, 


ſelbe haben wir im vergangenen Winter auch 
getan, wenn wir in ber gesehenen 
1 


Sporthalle den „ungeflebe 
ed Solilten lauſchten, e fehl 
IE Konzerifaal wie den 

ir 

denen per nicht Daran, deshalb 
Winter weniger zu fondertieren, 


auf das Publikum, das unfere Konzerte beſucht 
unbänbig ftolg, Götiften belter Ka 15 


wiederholt verſichert, da T 
fo dankbaren AN 


Pancola-Filmi 


vielverlangt, 


immer gleich erhältlich 


hling der Blüten- und Blätterſchmuck. Wir 


Publikum geſpielt haben. 
tommen eben keine Leute, 1 
— 


vom Frühling 
tt Kragen aber 


len, ſondern 
em Gebiele der 


Ihnen befanden 


aller 


deutſcher D 


beobachten und 
n dazu einen 
— genau dass 


den Heimiſchen 


‚eheizten 
rien“ en 
t eben noch ber 
men im Wors 


im kommenden 


und wir find 


lung Natur 


t haben mir 
ten vor einem 
u uns 


Í 
(hönen hier an 


dahernicht 
für dieſen 


Offene Stellen || 
B 


1 Buchhalter von größerem Textil- 
unternehmen zum Tolorligen Antritt 
geſucht. Ang. unt 500 a. d. 23, 


u St. Trinitatis in Slhmannftabt, 
et das Kaſſenweſen und die Buchs 
haltung volltommen behertſcht, ge, 
Acht, Deutichrevangeliihie Bewerber 
möchten unter Cinienunn hen Le 
Denslaufs und der Gehaltsanipriihe 
Bewerbungen an das Kirchenkolle⸗ 
pium der 


Lichten. 


Erfahrener Kaufmann und Korte, 
Toondent, eritflaifiner Buch haftung 
ſachmann, weicher mit den einſchlä⸗ 
igen Verordnungen und Grtaſſen im 
artheland durchaus vertraut fein 
muß, von nröherem, im Ausbau fi 
befindenden Unternehmen in Pros 
Dinaitadi zum möglichst 
Antritt nefucht. Ellangevete unter 
Beifügung von, Reunnischihriften 
unter 1309 an die Q3 erbeten, 


e für die Kirhentanztei|W 


Sl, Trinſtatls, Gemeinde 
au ee Adolf⸗Hitler⸗Str. 2. 


Tofortinen |Ø 


Wozu 


‚Adolf-Hitler-Straße 149, 
‚auf Sie wartet, 


6. Deutsche Reichslotterie 
Große Auswahl in allen Losabschnitten 


Expedient geſüch. Tür eine Kohn: | HAM 


apprefur, aus der Mollbrande bevor: 
gunt. Anged. unt an die 23. 


Privat, Delektiv geſucht. Geil, Angb. 
Unter B an die Q3. erbeten. 


Chauffeur für ERW, geſucht. A. 
Menste. Könſg⸗Helntich⸗ Straße 28, 
Ruf 102.10. 29111 
1 Maurer und 1 Aimmerpolier für 
Warthegau für bald geſucht. Ang mit 
Jeugnisabichriften. Sohnaniprlihen 
ulm, an Arthur Walde. Ingenieur 
bau-Unſernehmung, Breslau 1. 


Weibl. ſelbſtändig, er 
fahren, mit Korreipondenz u, Sthreib« 
maliine vertraut, fü ort Fag. 
Gute Aufitiensmöglichteiten. Unıneb, 
unter 5924 an die 23. erbeten. 


Behrfeänfein mit guler Handfebrift 
für_Sontorarbeiten geſuchl 

geſchriebene Angebote find an die 
fi ee Danziger, Gtr, 
190, einzureichen. 28870 


WFräblerin ober erlahrenes Rinder 
Mädchen, zu einem 1/sjührinem 
Kinde, gefuct, Die Stelle tann for 
fort ahnelteien werben, Unnebote 
unter 5950 an dle 03, 28890. 


naiai A E 
Rinderjrüulein zu awel Kindern von 
a und 5 Jahren fofort geſucht. 0 0 
unter 5885 an die 23, 25761 


Sagen Kinderpflegerin, mit 
päbanoniihen n ansgeltat« 
tet, konſeguent, ruhig und aus guter 
amilie möglicht nicht unter 30 
Sabre, für 2 gelunde Jungen von 
du, 7 Jahren tagsüber geſucht, Ang. 
mit Tengnisadihriften, Gehaltsanı 
sprüchen und Lichtbild unter NMA 
an die 23, erbeten. 28878. 
Mädchen für Haushalt nelnht, Bors 
aultelfen von 10 Dis 18 Uhr, Buih 
linie 86, W. 97. 2011 


Stellengesuche 


Bllany-Bunhharter ſucht Stellung in 
arohem Neeb. Angebote unter 5950 
an bie 23. 28880 
ArchltettVauleſter aus dem Altrelch. 
3. J. Lihmannſtadt, ſucht neuen ver 
aniworiungsoollen  Wirtungetreis, 
nur felbitändiger Polten tommit in 
Frage. Angebote an 5, Jo, Schulte, 
Dipmannltadt, Gharnhorftitzaße 4, 
W 7, Ruf 113.08, 
Kaufmann, Umfiebler, ſucht Neben 
e für die Abenftunden, 
Augeb. unter DIA an die 23. 
te Gtenotypiftin, Nrempſprach. 
09 ie, uht Vom 1, I Sn 
bet Behörde, Ang. unt, 02 a. d. Lg. 


Vermietungen 


Möbliertes Jimmer vermietet, Ale 
ihenitrake 4, W. 25, 118 


3 Büroröume zu vermieten, 


N fofort gelucht, Ang, Ant. 5049 a, d, 3. 


in die Ferne schweifen. 


wenn am Otte Ihr Glückslos bei der 
StaatlichenLotterie- Einnahme 


SIMA 


Feſtſaal ſehen oder Ihre Garderobe beigen wol⸗ 
wirkliche Mufitliebhe: 


i ber. Unter 
ſich im lehten Winter zahlreiche 


Ungehörige der Wehrmacht, die heute im harten 
900 geaen den Bolſchewismus, den Feind 
ler Kultur, ſtehen. Nach den Erfahrungen, die 
wir in der im vergangenen Herbi ii 
Muſikſchule machten, i 
mannſtadt in Zukunft eine P 


t gegründeten 
t zu erwarten, daß Qile 

RE 
ujit werden wird, Zahlreich 


find bie mu ſlaliſchen, iin die ſich unter 


und Helmgekehrten befinden, 


Dazu haben wir in Gerd Benoit einen Leiter 
gefunden, der ihr das nötige Format 
Kammerkonzerte in der al 
Abendfongerte im Garten der Mufitihule unter 
Leitung von Adolf Bauge, die ih fo ſchnell 
roher Beliebtheit erfreuten, geben unſerem 
Muſfikleben elne erfreulſche Bereſcherung. 


Wie ein beſcheidenes Schneeglöckchen Im Bors 
frühling, jo konnte bisher nur bie 


ibt. Die 


ufitihule ſowie die 


Abtei⸗ 
tunde des Städt. Muſeums 


ſich der Öffentlichkeit zeigen, Während der kur 
zelt ihres Beſtehens hat 
Freunde und Förderer gel 
polniſchen 
wurde, hielt ber Kritlt unferes 1 
tors dich (land, mac der Melobie: „ul 

macht der Mail“ wurde hier In fleißiger Arbeit 
alles neu erſtellt, Zum weiteren Aufbau und 
zur Erweiterung der Beſtände wurde In Baritid 
eine blologiſche Station eingerichtet. 
diefer Ort, der an einem Fluß liegt, erwies ſich 
Awet als bejonders geeignet. 
mancherlei Arbeiten find dort in der nüchſten 


Ih 
i ſchon eine Reihe 
unden. Alles, was 
Beltänden vorgefunden 


les neu 


Gerade 


Gar 


Ruf: 137-17 


Pharmazeutische Großhandlung 
Lutwin ss n Sohma 8. 


Komm. Verw. Alexander Halin 


Großverkauf von: 


Arzneimitteln 
Chemikalien 
Drogen 
Kosmetika 


und 
Litzmannstadt 


Hermann-Göring-Straße 129 (früher 71) 


Ruf 101-07, 221-74 


Seifen 


ta 


Zelt geruil ren, Es werben Janggruben ans 
e täglich Lontrofliert werden SC 


efegt, d 
ie Grabjg wird auf bie in ihr 
Waſſertiere unterſucht. 


Die Übrigen Abtellungen bes 
vorläufig noch nicht ber d 


lleſſten Winterschlaf 


Borhandenfein 


lung 
vorläuft 


ſcherben kürmen ſich in ver 


abel il 


immer erft fpi 


ter. Go 10 denn, 
den Augen 


der Oſſen, 


Meiſter aus dem 15. und, 


T Allgemeinheit zugüng⸗ 
tih gemacht werden können, ſcheinen noch im 
zu ſtegen. 
der Verkündigung des neuen Wappens von Qia 
mannſtadt erfuhr die Hſſenklichkeit von dein 
einer Urne mit 


ereils reges Leben, von dem allerdings 
nur felten etwas nach auhen bringt, 
Gorgältin etitettierte Pappſchachteln mit Tons 
i Idledenen Räumen 
bis unter die Dede, Diefe Scherben werben von 
Pichl Händen zu Urnen zufammengebaut. 
D tes nicht immer leicht, jedem Scherben 
feinen richtigen Plaß zuzuweſſen. 
Die e Farben kommen im Frühjahr 


lichtelt, die 
Bildergalerie in einigen Heinen Räumen 
und in einem Saal RG 


ter und Sta 
en im Frühjahr, 
warmen 


vorkommen 


Muſeums, bie 5 


men ſollen, 
aus fteſchen. 


Gelegentlich berichtet 


lügelkreugz. 


trae 10. 
mi 


97 577 0 wir aber burch 


Werke alter 0 
Jahrhundert 


on erlebt und Generg ⸗ 


schauen dort auf 15757 15555 Gie haben den 
N 


nesikioläßrigen Krieg, 
klonen an fih v 
wieder den kritiſchen 


vorbeiziehen laſſen. Bio wir fie 
liden des Publitums 


ausjehen können, werben fie ſich noch einige Zelt 
gedulden milſſen. ich er werde ich mich bes 


mühen, neue Geſellſchaft für fie 
sere Ausſtellung im vergangenen 
Januar 0 bereits gezeigt, daß, 
hier im Ojten vorhanden | 


au finden. Uns 
Dezember und 
Junge Talente 


find, die es wert find, 


gefördert zu werden, Die Räume, in denen im 
Winter die erwähnte Ausſtellung gezeigt wurde, 


ind inzwiſchen vom 


lebten Jahr fo gewachſen ijt, daß 


Arhiv beje 


% das im 
es alfe Räume 


im Gebäude Deulſchlandplaß 1 ausfüllt. 


EXT 
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Der würzig-aromatische Charakter 


dieser Mischung kommt in vollendeter Weise 
zur Geltung durch das flach-ovale 


Möbliertes Jimmer wird für Frau 
eines Wehrmachtsangehärlgen ner 
fut, Nähe U „ Angebote un. 

an die Q4 8672 


Disl, Jimmer von jolibem Germ 


Bimmer, gut möbliert, warm, in Par 
bianice Jofort gefucht, Angebote an 
Drogerie, Schlohltrahe 13. 


Möbliertes Zimmer von berufstätl« 
em Madel, mögl. ruhiger Lage, ges 
ut, Ang. unter 5090 an bie REN 


Sagerräume, zirta 150 qm, Parterre, 
mit breiter Toreinfahri, Tofort au 
mieten geſucht. Angebote Ruf 23509, 


Garage für PA, (nach Möglichkeit 
heisbar und in Stabtmitte gelegen) 
filt ſoſort 180% Angebote unter 
5954 an dle £3, 


Geeignete Aäume, Leerzimmer oder 
möbliert, im eriten Stock, auch Bar 
terre, in gutes Lage, zur Einiſch. 
tung unferer Zweſgſtelle, Tolort ger 
(udt. Meuerbeitattungsverein Wats 
theland e, B., Haupigeſchäftoſtelle 
Poſen, Gerlhtopfah 


Leere Rillen in, verſchlepenen Orr 
hen hat abzugeben Spolem, Krad, 


Hau, 
länderſtr. 20. 28801 


| Regifteierfalfe „Nattonal“, 
Hebel bis Mor 


Jagdhund, F date 
vom Siegerfels, Blutlinie Bilider 
vom Geverftein, Saarftoſt, geworfen 
11. 8; 40, mangels Sandnelenenheit 
noch roh, für 150 % in gute Jäger, 
hand abzugeben, Augeb. unter DHA 
an die C3, oder Ruf 160.28. 


Garberobenftänber zu verkaufen. 
Glveinen⸗ Allee 45, W. 1, ab 14 Uhr. 


Wertzeug⸗Stahl, ca. 5000 ke versch. 
Dimenflönen, fomle ca, 540 ky Stahl 
blech und ca, 700 ke Ibealliaht ge. 
gen bar ohne Kennziffer fofort zu 
vertaufen, Unn. unt. 5052 a. d. LJ. 


Tlichvege, Weltdece zu verkaufen, 

Aae Aer e 4 abet 

ſebrgucht. 

ee 

und Kurbefantried, für Kaſſa⸗Vlock 

u verkaufen. Wet Schenker u. Co., 

ſartenſtr. 86, zwiſchen 10 u. 11 Uhr. 

3 Schrelbmaſchinen, Zählmaſchine zu 

18 9 0 Segen 1 uU. e bei 
Söenfer u. Co, Gartenftt. 35. 


Ziefer Kinderwagen, neu, zu Ders 
taufen, Straße der 8, Armee 87 
(alt Ach, 28887 


Ein PAW., bis 2 Lir, neu aper pi . 
in. 


weg 3, 


braucht, jofort zu taufen guar 


gebote unt. 5917 an die Lg. erbeten, 


aheradtürbýen zu kauſen geſucht. 
fi 101 94 hl i 9900 


Tiefer Kinderwagen, [ee nut erhal 
ten, zu taufen gefucht, Ruf 28244. 


Kleiderſchrant, aröheren Biet 
ſchrank, Vitrine und Teppich zu taw 
en gohi, Ang unt, 5918 a, b. 28, 


Kinderwagen, gut, erhalten, fugt 
f en y, f, 
Ruf 108178, 29116 
2 ao Th und, Stühle, in gus 


tem Yuftand zu taufen geſucht. Ang, 
Wiler an de uh. o ah 


. mit Tayſſchein, Trays 
Giy elbertarte, 1: 1 und an. 
ere Papiere des Waclaw” O 
momit am 22, 9, 41 verloren, 
umgeben Aleganderhofftt, 194, W. 50, 
ag Geld kann behalten werben, 


5 Nährmittelfarten der Waldemar, 
Margot, Manfred, Horte Plelet 
Gleim und der Irene Wal, Erhard, 
Pater, Str. 65, M. 10, verloren, 


Meſcherleldextarte der Barbharg Grab. 
iti, König⸗ Heinrich Skt. 64, W. 50 


Entfaufen brauner Pekincſer (Hin 
din) mit einem welßnefletiem Vor. 
1 0 IR, ört auf den Namen 
Boby, Vor Ankauf wird gewarnt. 
Borngen oder 0 ger 
en en Straße der 8, Urmee 
2. W. 3, Ruf 180.17. 28808 


HL Verdis | 


nen, der mir ben glufenthalt meines 
3 Monate alten schwarzen Scho. 
ſchen Terriers nahweltt, der mir am 
2. O, entlaufen ift oder geſtoblen 
murda, Shanfteller Reſch, Lunapart, 
Brüherplah, 


undRoparaturön 
unnd d 
Sohlagoterstraße 9, Ruf 168 17 


100 Area ae ich bemjent» 


SCHROTT UND METALL 
alto Maschinen, Fabrikabbricho 
Lumpen und Paplor kauft ständig 

OTTO MANAI, Litzmannstadt 
Ziothonstraße L41. Rul 18007 


-Das Radio tit brani uien = 


dann RUT 168-17 


Wir votuan auluni 


verloren, 28600 


Sonnenſtrahl i t 
Tejen Gebäude bereit, die fie demnächſt Sn 


Über den Ti it 9 
Molfteſtraße wurde früher bereits eingehend 
Weniger bekannt iſt aber, daß 
der Ede Danziger und Friedrich ⸗Goßler⸗S tahe 
ein Bappan, äh, ber nog Finchen 125 
üchli į äi Pr „  Haupiftelle der Stadthüchereſ aufnehmen wird. 
Talſächlich herrſcht in der prählſtorſſchen Abtei, Her üchbeſtand hat fih in den Tehlen 5 
00 Bände vermehrt, die Zahl 
der Leſer um 1400. Außer ber hn der 
Biere, AdolfrHitler-Strahe 86, bejte 
4 Aweigftellen: Diftelgaffe 2, Pfeiffergalfe 15, 
Kreſelder Straße 6 um 


naten um 100 


10. 
o lägt dem 
aum vss betritt, ein 
nifhejloifher Seelenlofigteit entgegen. 


Ebenſo wie das Archiv gleichen auh Thear 
m bibihe 0 ee Knoſpen 


die bereit 


find, beim eiſten 
aufzubrechen, 


Schon 


da bie jenigen Räume ni 
eaterumbau in der 


an 


Mor 


hen noch 
Erzhauſen, alda 


remden, der unfere Stadt 
kalter Hauch pol. 
Wenn 
alte deülſche Stübte wandern, 


wo Jahrhunderte auf uns herabſchauen, dann 


Sanex 
Güm mi- Waren! 
HANDSCHUHE 


GLASERWERKSTATT 


übernimmt sämtliche Glasorar- 
beiten, Paul Friodonberg, Adolt- 
Hitler-Straßo 294, Fornruf 110-68 


Reparaturen 


Sgreſb, Ne KO EMA 
ontrottajen kat. 
Konſtirukttonen 


Speftal-mechanlſche Wertlhatt 
Schlageterſtr. 1 (alt 23) Ruf 144.00 


Bigaan] jtüdter Altmaterkal. 
handlung Lauft fänbig Altellen, 


lumpen, Papler, 

Nuf Wunſch mich folort abgeholt, 

M. Schmidt, Str, ber 8. Armes 120 
Kut 14280 


Schnell-Trocken-Apparate 


paron don Tostiltebriken Mil: 
lonen Kilo Dampf, 2 Bt, sofort 
ohna Konazitfor loforbar« 


Gebr, Schlieper | 
Baustolfe-Großhandlung 
Rut 8906 Bromberg Rut 8801 


HEN 


| 
1 


“an 


nr 


Tay in fitzmannstadt 
Deutsche Kunst 


Die Aufgabe der Kunſt ijt, tejfter Ausdrud 
ber Woltsfeele zu fein. Deutſche Kunſt muß 
mithin deulſches Weſen vermitteln, In der 
deuten Kunft muß ſich das Denten und g ühe 
110 des 10 Volkes ſplegeln. Sie kaun 
aher nicht losgelöſt vom Leben der deutſchen 
Mation beſtehen, N 15 

Nach, ſahrzehntelanger Uberſremdun, hat 
ſich die deulſche Kunſt wieder auf bie artelgenen 
Kräfte befannen, Die Jahresſchauen deulſchen 
Kunitiheffens im Haus der deulſchen Kunſt in 
Münden beweilen das zur groſſen Freude als 
ler, denen die Neinheit der deulſchen Kunſt am 
Bergen liegt. 

inen Wegwelſer zum Weſen der deutſchen 
Kunſt will ein Buch fein, das ſoeben im Soms 
miſſtonsverlag Otto Hammerfhmidt in Hagen 
in Meftfalen erſchlenen ift und den in W 
mannjtadt wirkenden Voltsgenoſſen Mü 
ler Hagen zum Verſaſſer hat. Das Werk 
g eutſches Mefen in Deuter Kuni" ſſt fein 
Titel — verliert ſich nicht in gelehrten, trode 
nen Abhandlungen, ſondern zeigt in farer, 
ebermann gerſtändlſcher Sprache das Weſent⸗ 
iche auf. Cs will dazu anregen, fih mit dem 
deulſchen Melen in der deulſchen Kunſt zu bes 
ſaſſen, und gibt dazu die Anleitung an Hand! 
von 50 ganzſeitigen Abbildungen, die — ein 
weiterer Vorzug des Buches] — auf Kunſt⸗ 
drucpapler gang ausgezeichnet wiedergegeben 


find, 
Dieſer Führer zur A Kunſt — wenn 
man fo fagen darf — diirfte beſonderg allen 
den, Boltsgenoffen hochwilſkommen fein, die, 
bisher unfer Fremden lebend, gar Leine" oder 
nur fellen Gelegenheit hatten, wahre deulſche 
Kunſt kennenzulernen. Adolf Kargel 


Tbeaterbeginn heute 20 Uhr 


Im Verlauf ber fyeltlihen Tage ift für 
heute abend die Aufführung von Leſſings 
„Emilia Galotti“ vorgeſehen. Die Bors 
stellung beginnt pün tt! um 20 Uhr. 
Es muß unter allen Umſtänden erwartet wer⸗ 
den, daß fih bis dahin alle Beſucher eingeſun⸗ 
den haben. Nach Beginn werden die Saale 
türen ale und erit nach dem erſten Akt 
wieber geöffnet, 


„Ostfanfaren" 
eu te, Uhe: Slüdtiſche Bühnen. Feſt⸗ 
aufführung „Emilia Galotti 
EN 16 Uhr: Eröffnung der Mugs 
1 bitbender Kunſt des Fachelnfaßes Oft 
er Reichsſtudentenſührung. 
20 Uhr: Voltsbilbungeſtätte. Herybert Mene 
zel lieſt aus eigenen Werken. 


Wann wied verdunkelt? Sonnenuntergang 
um 18.33, 


Geschichte 
mit den Hämorrhoiden ist doch schon längst 
vergessen, Ich hatto ein fabelhafte, Mittels 
Posterisan, Schon nach 2 Wochen konnte ich 
wieder laufen und springen und wurde ein gana 
anderer Mensch.“ 

In allen Apotheken: 
RM 1,24, 


Posterlsan-Sulbe für 


Straffe Zuſammenfaſſung aller geiftigen Kräfte 


Am geftrigen Tage erfolgte die Gründung des Lismannftädter Arbeltshreifes des Deutfchen Heimatbundes 


‚ Geftern mittag fand im Rahmen der „Feſt⸗ 
lichen Tage in Litzmannſtadt“ im Saal der 
Boltsbildüngsſtätte in der Meiſterhausſtraße 
die ER) des Litmannſtädter Arbeitstrei- 
fes des Deutihen Heimatbundes, Gau Warthe⸗ 
land ſtatt. Cine im Saal 
Ausſtellung fe einen gedrängten Überblick 
iiber die vielleitige Kulturarbeit des Lihmann⸗ 
0 Deulſchen Schul- und Blldungsvereins, 
elfen Tradition der zu gründende Arbeilstreis 
fortſetzen ſoll. Zahlreiche bewährte Mitarbeis 
lex des Vereins waren zufammen mit künftigen 
Mitgliedern des Heimatbundes erſchlenen, um 
Zeugen zu fein eines ehrenvollen Aöſchluſſes 
und vielterſprechenden Beginnens,, 
Das Quartett des Stadtorhefters leitete die 
eierftunde mit dem erſten Saß aus dem Fedurs 
arlett von Beethoven ein. 
Der bisherige Vorfipende des Schul und 
i Stäbtifden 


aufgebaute kleine 


Bildungsvereins, der Leiter der 
Bücherei Sigiomund Baner, begrüßte die Er 
ſchlenenen, vor allem den Vertreter Des am Era 
ſcheinen verhinderten Gauhauptmanns Schultz, 
Dr. Kühne, und gab eine kurze Überſchau über 
das kulturelle Schaffen des S., das in der 
Tätigkeit des Heſmatbundes feine“ Fortſezung 
finden und von ihm neue N erhalten 
werde. Inmitten der Spuren des polniihen 
Verfalls, finde man in dejem Raum fo mans 
chen ſtolzen deulſchen Bauernhof, der wie bie 
ahlreihen Werkſtätlen von dem Wirten dent 
cher Arbeitskraft hierzulande zeugt. Sie wie 
die Gräber der im Kampf um biefen Raum ger 
fallenen deutſchen Soldaten ſprechen von unſe⸗ 
ter Aufgabe. 

„Zuweilen ſchien es“, ſagte der Redner, 
daß unſere Kraft hier nüßlos verſtrömte. 
Aber die mittelallerlichen Bauwerke zeugen von 
ihr und für fie Das, was jetzt geſchaffen wird, 
wird ohne Ende fein." 

Auf die Arbeit des SBB. Ae Tapte 
Banet, daß die Jahre von 1918 bis 1931 eine 
ſchllmme Zelt waren, Aber fie wurde Überwun⸗ 
en, Er erinnerte an den Schwarzen Palm⸗ 
ſonntag von 1083, der die Zexſtörung der 
„Frelen Preſſe“ und des Deulſchen. Gymnas 
fums durch jüdiſch⸗polniſchen Pöbel brachte, 
aber auch den Kulturwillen des hiefigen Deutſch⸗ 
tums und den Glauben an dle einen Kraft ers 
ſtarken ließ. Im SUR. fand ſich alles guſam⸗ 
men, was zum Volksganzen drängte. Die Jus 
gend ging aufs Land hinaus, die Verbindung 
mit dem deulſchen Bauernvolk zu ſuchen. Es 
wurden Brüden zur Jugend des Reichs geſchla⸗ 


gen, 

Banek berichtete von den fruchtbringenden 
Stunden mit den Männern aus dem Reſch, die 
zu uns in unſere Verſammlung kamen, um uns 
von der Arbeit drüben im neuen Reich erzähl⸗ 
ten. Er ſchilderte die vielfeitige Tätigtelt der 
zahlreſchen Arbeltstreſſe, die beim SBP. be⸗ 
ſtanden. Was faſt erſtorben war, wurde unter 
ihrem Wirken wieder lebendig. Banet gedachte 
der Forſcherarbelt Breyers und Patzers, die 
heide Opfer des Polenkrleges wurden. Die 
Arbeit vleler ſtrümte im SYV. zuſammen. Was 
deulſch war, fühlte fih in ihm heimiſch. 

Als es galt, die im SB. tätigen Kräfte der 
neuen Zeit entsprechend für den Aufbau unſe⸗ 
zer Heimat nutzbar zu machen, da war es der 
Vexeinsleſtung klar, daß das im Rahmen des 
Heimatbundes geschehen milfſe. 

Über die Ziele des Heimatbundes verbreitete 
ſich nun deffen Gaugeſchäftsſelter Dr. Kühne, 

Er ilberbradhte zunächſt die Grüße des durch 
Krankheit am Erſcheſnen verhinderten Gaus 
hauptmanns Schultz, des Borfigenden des Heis 
matbundes, der gern ſelbſt gekommen wäre, 
um feiner Verbundenheit mit Rismannftadt 
Ausdruck zu geben. 

Das Geheimnis des Sleges des Natlonalſo⸗ 
lalismus über die dunklen Mächte beſtehe in 
er ſeelſſchen und geiſtigen Aufrüſtung des 
ganen Volkes. Ein wichtiger Baustein für 
ie Ariedensarzelt Hier im Often fel die fuls 
turpflegerſſche Arbeit. Im Reſch beftehe oft 
das Vorurteil, daß hier im Warſhegau — Bor 
fen vielleicht ausgenommen — eine Kulturs 
wilfte IM Diefen Miesmachern fei zu, Jagen, 
daß wir es Uebel daß vor uns ein weites 
und leeres Arbeitsfeld ift Da brauchen wir 
uns erft nſcht mit tauſend Meinungen abzu⸗ 


+ plagen, ſondern können von Grund auf neu 


Feftaufführung „Friedemann Bach“ 


Mufikaltfcehe Umrahmung durch das Städtische SinfontesOrchefter 


Geftern abend fand im Lichtſpielthegter „Cas 
fino“ Im Rahmen der aien Tage“ eine bes 
ſonders wilrbige Auf hrung des Fllmwarks 
„Friedemann Bach“ ftatt, an der wieder 
zahlreiche parengan teilnahmen. Das Städ⸗ 
tife Sinfonle⸗Orcheſter unter Kon⸗ 
A Warner beſorgle die muſltalſſche 
Umrahmung aus dem Geifte des Filmes, ſowelt 
fie ulcht 19 biefen ſelbſt bereite gegeben war. 

Die künſtlerſſche P BAR Y bis Beethoven 
war an den Auftrag gebunden. Der Künit« 
ler arbeitete Im Dienste feines geiſtlichen oder 
weltlichen Sen oder Linflußreicher Gönner 
And mußte dafiir deren Wünſche berüdfichtigen. 
Der Kunſt ijt das nicht einmal ſchlecht bekom⸗ 
men, Der vorliegende Film gilbert aber, wie 
Tih in ber jungen alte den Generation das 
Selbſtverſtändlichteltsgeſüht regt und wie es bei 
Friedemann dazu führt, daß er an fremder Bes 
vormundung zugrunde geht, Hinzu kommt noch 
als verjtürtender Umſtand, ue dn der 
ſenlalſte der Söhne Johann Sebaſtlaus, immer 
40 Schatten des großen Vaters lebte, Es iſt 
durchaus hiſtorſſch, wenn ber Film Mildert, wie 
riebemann abgelehnt wird, weil er nicht bie 
ujit Im Slune jenes Waters komponieren will. 

Das Problem Valer-Sohn ift vom Leben 
ehz ojt abgewandelt worden und fo vielges 
taltig, daß ih keine Regel dariiber pam Täkt. 
Juwelen wuchs ber Sohn über den Water Hins 
aus, meist aber wohl reichte die Begabung nicht 
und verſchwand vor dem übermäch, 0 Erbe. 
Wäre Friedemann eine jo ſtarke menschliche wie 


künſtleriſche Perſünlichteit ſeweſen, dann durfte 
ber große Water ihm kein Hindernis fein, 

en Friedemann geſtalkete Guſtaf Grund 
pong ganz von innen heraus mit der Tragit 
es Menſchen, der feine Grenzen nicht erkennt. 
Großen Eindruck macht die von Eugen Klöps 
fer geſchafſene Geftalt des Johann Schalttan, 
eine Figur voll Hoheit und abgeklärſer Ruhe, 


0 85 um dleſem Raum das einheitliche 
Geſicht des Dritten Reſches zu geben. Das foll 
nun aber nicht etwa heißen, daß ſchematiſch 
drauflos gearbeitet wird, „Das Geſpenſt einer 
nationalfogialiftiichen Einheitstultur ifi ner 
bannt“, fagte Dr. Kühne „Für uns gibt eg 
eine landſchaftgebundene Kulturpflege. Kul 
tur kann nicht von oben organijiert werden. 
Kultur beſteht aus det Summe perſönlicher 
Initiative." Der Heimatbund will alle auf irs 
endeinem Teil feines großen Sachbereichs 
kundigen vereinen, den Erd» und Vorgeſchicht⸗ 
lex, den Kenner der Tiere und Pflanzen, den 
Flurnamen und Sſppenforſcher, den Brauch- 
tumse und Volkstunſttundigen, den Denkmals 
yfleger und Baugeftalter uw. Aufgeruſen 
ind vor allem auch die auf allen elnſchlägigen 
Gebleten bewanderten Angehörigen der aus 
den Oſtgebleten zuriidgeführten deulſchen Volks⸗ 
gruppen, deren Geſchſchte und Eigenart es ſeſt⸗ 
uhalten gilt. Denn nicht ein geſtaltloſer Bret 
forl — um ein Wort des Gauleiters zu gebraus 
chen — im „Schmelgtienet J 
itehen, Bewuht ihrer Herkunft follen fie Hels 
ben und ſiedeln, bewußt damit zugleich auch 
der großen Wende und Entiheibung, die ſich 
vollzog. Willen folen fe nicht zuletzt ums 
Weſen und Schiclal der anderen, die neben 
ihnen fehhaft werden und damit würdige Bür⸗ 
ger und gute Nachbarn in Ihrer und ihrer Rins 
ber neuen Heimat. Dr. Kllhne gedachte des 
reichen und gediegenen Heimatſchrifttums, das 
von Litzmannſtadt feinen Ausgang nahm, und 
erwähnte das Schriſttum, das der Helmatbund 
herausbringen und feinen Mitglledern zu er⸗ 
mäßigten Meilen zugänglich machen will. 

In feiner Würdigung der Arbeit des Schul⸗ 
und Bildungsverein ſagte der Redner: Mit 
Stolz dürfe der Sc, auf ſeine Vergangenheit 
zurſickbllgen. Der Redner habe auf der „Hels 
malſchau einen Überblick über die polltive Ars 
beit bes S. gewinnen können, Dleſer Dienft 
an Volk und Heimat dürſe nicht vergeſſen wers 
den. Die Fortlehung der Arbeit in der Kreise 
gruppe bes Heimatbundes bedeute keinen Abs 
bruch der fünfunddreſßigſährigen Tradition des 
SPY., ſondern vielmehr eine Anerkennung der 
Leiſtung. An den künftigen Veröffentlihungen 
des Heimatbundes werde der Litzmannſtädter 
Raum einen Anteil haben, der ſtärker fein 
werde als bisher. 

Zum Schluß ſeiner Ausführungen brachte 
Dr. Kühne feinen Dant für die Zuſammenar⸗ 


Warthegau! ente 


beit an alle Beteiligten, vor allem aber an 
Sigismund Banet zum Ausdruck. Er bebauerie, 
dem Regierungspräfidenten für den Aufbau 
des Helmatbundes im Lißmannſtäbter Bezirk 
nicht auch persönlich danken zu können, Dem 
DOberbürgermellter als Lelter der Lihmann⸗ 
ſtädter Kreisgruppe des Helmatbundes rief er 
f aum guten Solingen zu. 

ter Bengti lam auf den 
tieferen Stun der „Feſtlichen Tage in Lipa 
mgnnſtadt“ zu ſprechen, Infolge des Strleges 
jelen ſichtbare geichen des Wiederaufballes 
hier in Litzmannstadt nicht zu ſehen, Auf 
einem Gebiet aber werde ohne Nüdficht auf 
die Rohſtoſſe gebaut: auf dem der Kultur, 
Die kulturellen Beranftaliungen dlefer Wod 
erbringen den Beweis, daß wir die Fahne des 
Reiches jet in unſeren Händen halten und nie 
wieder hergeben werden. Der bisherige Vers 
lauf dieſer Veranſtaltungen beweſſe, daß wir 
auf dem richtigen Wege find, 
„Bewußt knüpfen wir an das an, was nes 
weſen ift. Mit wachen Sinnen lauſchen wir 
auf das Vermüchtnis der Vergangenhelt. Es 
muß herausgeſtellt werden, was hier geleiftet 
wurde.“ 

Als Verantwortlicher für die hier nefeiftete 
Kulturarbeit legte der Oberbürgermeiſter ein 
von Herzen kommendes Bekenntnis zur Kultur⸗ 
arbeit der deutſchen Menſchen dieſes Raumas 
in der Vergangenheit ab. Auf die Dauer ift 
Kulturarbeit nicht zu leiſten, ſagte Pg. Venktt, 
mit Beamten, dle hierher verſeßßt würden und 
ein oder zwei Jahrs brauchen, um fh hier ei 
leben. „Wir brauchen die Kräfte, 

leſes Land kennen. Den Menſchen, di 

noch nicht Wurzel geſchlagen haben, milſſen 
wir eln kulturelles Leben, eine ſeellſche 
geret neben, Mehr innere Kraft als g 

Haufe ijt nötig, um hier feinen Mann zu ſtelle 

Von ganzem Herzen unterſtri 
bülrgermelſter noch einmal 
der Anknüpfung an die bisherigen 
Dieſe bilden ernfle Grundlagen fiir di 
lulturelle Arbeit, „Die geiſtigen K 
fen auf den Plan gerufen werden. find 
die Gewähr für den Ausgang dieſes Krieges, 
der nicht anders als jeg elch fein kann.“ 

Mit ber Führerxehrung und den Liedern ber 
Mation jand die Feier ihr Ende, mit der ein 
wichtiger Abſchnlik der Geſchlchte der deuſſchen 
Kultur dieſer Stadt feinen würdigen Abſchluß 
fand, A. K. 


Alle Sportgemeinſchaften fammeln 
1. Relchsſtraſenſammlung für das AWHW 


Der Führer hat das deutſche Volt aufgeru⸗ 
ſen, ſein freiwilliges Opfer für das Winter⸗ 
hilfswerk zu bringen. Diefer Aufruf geht 
jeden deulſchen. Menſchen an. Der Reihsbund 
ür Leibeserziehung ſammelt als erfte Organis 
fation für das Winterhllfswerk. Sämtliche in 
unſerer Stadt beſtehenden Sportgemeſ'ſchaften 
ſtellen am Sonnabend und Sonntag ihre 
Sammler. Zehn prächtige Platetten mit ver⸗ 
ſchiedenen Hatentreuzformen kommen zum Bere 
lauf, Die Sammler erhalten 58 neue, 
leuchtend rote Büchjen, die den herbſtlichen 
Straßen eln buntes Bild geben werden. Die 
Sammlung ift keineswegs nur eine Straßen⸗ 
1 ‚ jie wird aum in Häuſern durchge⸗ 
führt, Hablteiche Sportveranftalfungen am 
Sonnabend und Sonntag ſtellen ſich in den 
Dienſt des WHW, m. s. 


Wir gratulieren: 


Heute, am 20. September, begehen der in 
Igler geborene Tuchmacher Emil Johann 
Torno unb feine Ehefrau Ottilie, geb. Keil, 
das eft der Goldenen Hochzelt. 

Heute feiert der Voltsgenoſſe Julius a 
85 Jahre alt) mit feiner Ehefrau d geb. 

pecht (72 Jahre alt), das Feſt der Goldenen 
Hochzelt. 


Werbung auch heute. In der Zeit vom 27, 
September bis d. Olober wird der Werbefach⸗ 
mann Hermann Stöckel in ſieben verſchlede⸗ 
nen Lehrgemeſnſchaften vom nd e 
werk der Deutſchen Arbeitsfront ſprechen t 


Dem funftHebenden Grafen Brühl lieh Johannes 
Niemann ſympathiſche Züge, Antonie Kol⸗ 
lowrat fand in Long Maren bach eine ſehr 
r Verkörperung. Auch in der übrigen 

AA ſtanden den Spielleiler Traugott 
Müller ſtarte Kräfte zur Verfügung. Pie 
Mujit wurde don Mark Lothar aus den Wers 
ten Johann Sebaltions und Friedemann ſehr 
geſchmackvoll zuſammengeſtellt. 

Der Film, das Sinnbild menſchlichen Rin 
pens, hinterlſeß einen tiefen Eindruck, Er ber 
wies, daß, Leiſtungen auf dleſem Gebiet 
möglich find; Georg Keil. 


„Emilia Galotti“ eine volksnahe Tragödie 


Zur beullgen Aufführung des Gtilde 
aus Ana der „Feſtlichen Lage in Lih⸗ 
mannſtadtk. 

Die erſte Aufführung des Trauerfpiels „Emir 

Lia Galotti“ fand du Braunfhweig am 19, März 

1772 ſtatt. Im Side an und erſter Konzeption 

Kan geht das Stüd um nahezu 15 Jahre weis 

er zurück. 

m einem Brief an Nicolai vom 21. Januar 
1758 ſpricht Leſſing von einem jungen Trapiter, 
mit dem er e ſich ſelbſt meint. „Sein 
letziges Sujet, ift eine Enns Birginia, der 
er den Titel Emilia Galotti gegeben. Ex hat 
nämlich die Waden der 100 en Wirgini 
von allem dem abgeſondert, was fie für den ga 
en Staat intereſſant machte; er hat geglaubt, 
ah das Schickſal einer Tochter, die von ihrem! 

Vater umgebracht wird, dem ihre Tugend merter 

ijt als ihr Leben, für ſich ſchon tragiſch genu 

und fähig genug fei, die ganze Seele zu erigi 


dern, wenn auch gleich kein Umſturz der ganzen 
Staatsperfailung darauf folgte." 

Vom Entwurf zur eigentlihen Ausführung 
tam der Dichter erſt im Herbit 1771, Eg war 
Leſſinge Abſicht, mit der „Emilia Galotti“ ein 
Mufterbrama zu ſchalſen, das die Theorien feis 
ner „Hamburgſſchen Dramaturgie" in die Praxis 
umjehen ſollte. „Mit bewußter Abſicht will 
Leſling etwas andres geben als ausgeklügelte 
Eitwattonen und phrafenhafte Tugendreden; er 
will lebendige Wirklichkelt, echtes Schſckſal und 
den Zufanmenftoß lebensvöller Menſchen in bes 

immten, geſchichklich gegebenen Verhältuſſſen. 
verlegt er denn bie alte römiſche Virginia ⸗ 
fabel in kin Zeit, wenn er fie auch aus politie 
chen Gründen nicht in Deuiſchland, ſondern an 
einen Heinen norditalientſchen Hof ſpielen läßt. 
Das ſchrantenloſe Laſter höfiſchen Bereichs, die 
überlieferte jejte Tugend im Bürgertum, aber 
auch im alten Adel — dleſer ſoztaltevolutionäre 


wird die einzelnen Werbemittel wie Schaue 
fenfter, Werbebrief, Zeitungsanzeige uiw, ein ⸗ 
chend behandeln und jedem äußert wichtige 
Anregungen geben. 


Hier spricht die NSDAP. 
Ehrenzeichentrüger der Partei 
Zur Erſaſſung und Betreuung werden die Träe 
er bes Goldenen Parleiehrenzeichene gebeten, ihre 
mfheift balbigit bei der NKreisleitung, Nreisorgas 


niſallonsamt, HermannGöring-Strahe 60, abjir 
geben. 


Og. Waldſchleg. rellag, 20 Uhr, im Og«Helm 
A 1 Ehulungsubend für alle Bolitiihen 
Leiter, Dag. Warie, NS, Walter und das Deuts 
fhe Frauenwerk. 

> Mltitadt. Freitag 19,90 uhr im Heim ber 
Og, Schulungsabend für alle Polſtiſchen Leiter, das 
Arauenwerk und die Urbeilsftont, 

Op. Elfingshaufen, Am Freitag 19 Uhr Schu⸗ 
Tungsabend. 

2 Blughaten, teltan 20 Uhr Ghulungsabend 
am Gängerhaus, Gllenbeclerweg 5, für die golite 
Ihen Leſter, NEB Waller, Pac arte und Füh⸗ 
terlunen den NG. Frauenwerke. 

Da. Schwabenberg. al 20 Uhr Schulungs⸗ 
abend Im Sg Hein für alle Polziſchen Selten, 
Walter und Warte der DUF. und NEW. und das 
en Der Mi 

., Echlefin, er für heute angelehte Schu⸗ 
Kunnsaßenb wird auf Diensten, den 80. 0. 1941 pere 
es 


Hitler Ingend! Alle Teilnehmer am Offenen 
Singen treten Freitag 17.45 Uhr in der Sporthalle 
I Hauptprobe an, Kalte. 12, 10. Ginge 
har, Tellnehmer am Kutno⸗Marſchy. 

Theaterelug der HG, Montan, den 20, Septem⸗ 
her, erte 5 J.. Borſtellung.“ Karlen nur noch bie 
Sonnabend, den 27, Seplember. Anmeldungen in 
der Dienftfteffe, 


en Seen Aral burd enbe", Der un, 
zug am Sonnabend findet nicht alt. 
—ͤ—ͤ— aa 


Ge, in erfüllt das Stild und gibt ihm den 
An ên W politſſcher Leldenſchaft.“ (Walther 
nden. 

Die dramaliſche Geſtaltung der Handlungen 
vorgänge entspricht in der Tat aufs genaueſte 
den Forderungen, dle der Theoretifer Leſſing an 
Kompofition und ace Sg einer echten Tras 
nöbte ſtellt. Die tragiihen Schickſale ergeben ſich 
mit ſchärſſter Folgerichtigteit aus den Leidens 
hatlen und Charakteren der handelnden Perſo⸗ 
nen. Und fo ift diefe ernſte e PE der deute 
ſchen Dichtung in Ihrer willensbewuhten Nore 
mung das Vorbild aller e klaſſiſchen Dras 
men geworben. Bis heute hat fie Ihre ummittel« 
bare i und demzufolge Ihre Bühnen ⸗ 
wirkſamkelt 57 5 t 

Von unſerem heutigen Blickpunkt aus fehen 
wir in der „Emilia Galotti" nicht fo ſehr bie 
yerföntiche, Frapönie weniger Menſchen — ein 
Bater tötet feine Tochter, um ihre sae au rets 
ten — als viel pens das politiihe Drama fos 
älalrenolutlonären de 10. 

eng hat die altii . römiſche Fabel 
dazu enuht, brennende Probleme feiner Zeit zu 
erörtern, jie anklägeriſch ins grelle W yt 
zu ftelen. Die fittlihe Berantwortungslofigteit 
ablolulſſtiſcher Fürſten, die Ehre und Leben 
ihrer Untertanen für gering achten, ſtehl hier 
dem feſtgegründeten Tugendbegriif des Bilrgers 
gegeniiber, Der Dichter huf mit feinem Stid 
eln höfifhrbürgerliches Gegenfahbrama, das dem 
„Kampfe ber unverborbenen Voltsſchſchten ge 
en bie zlwillſatorſſche Entartung der Höfe im 

jeitalter des Abſolutismus“ gilt. 

Für unſere Gegenwart liegt die „Aktualftät“ 
des Trauekſpiels „Emilia Galotti“ in diefer 
Tatfache feiner vollsnahen Einstellung. 

Di. G. F, Gropp 


Aus dem W 


Kalisch 5 


Übergabe der neuen Geihäftsräume der Dgr. 
Kaliſch⸗Süib 

g. Die Neueinteifung des Stadtgebiets 
Kaliſch in vier Ortsgruppen der NS DA. 
Machte die Verlegung der ſelther in der Poſt⸗ 
ſtraße 8 untergebrachten Geſchäftsrüume der 
Ortsgruppe Kaliſch, Süd ins Zentrum des 
neuen Ortsgruppenbs reichs notwendig. Für 
die Geſchäſteſtelle wurden Räume in dem Ges 
bäude Hermann » Göring +» Straße 21 
ausgefuht und In külrzeſter Zelt zu einem Bors 
bild für die übrigen Ortsgruppen ausgejtaltet. 
Am vergangenen Dienstag fand in Anzeſen, 
heit des Areisleiters und des geſamten Str. 
fabes die Übergabe diefer ſchönen Geichäftsr 
zäume an die Ortsgruppe KallidGlid ſtatt. 
Rreisleiter und Landrat, Pg. Marggraf, 
hatte für den komm. Ortsgruppenfeiter und bie 
Männer des Ortsgruppenllabes Worte der Ans 
erfennung für die bisher geleiſtete Arbeit, Die 
Geſchäftoſlelle fei eine Stätte, von der aus deut⸗ 
Iher Geift, deutſche Art und Sitte und deut⸗ 
ſches Geſtalten ausſtrahlen follen; es fet aber 
auch eine Stätte, an der Kameradſchaſt ger 
pflegt und erprobt werden milſſe. Der fomm, 
Drisgeunpenleiter, Pg. Schmidt ſagte in 
einen Dan orten, er habe fih bei ber 
Aüggeſtaltung ber neuen Räume von dem Ges 
danten leiten laſſen, daß Lage der Ger 
schäftsstelle in einem der ſchönſten Tı 
Stadt entsprechend verpflichte, und Schönheit 
des Arbeltsplaßes für Männer, deren Dient 
ehrenamtlich ift, der größte AUnfporn zur Qele 
ſtung fei. 


Ostrowo 

Prümiierung im Bfumenihmudwetibewerb 

Am Montagnachmittag wurde die letzte Be⸗ 
SAG] des Blumenſchmuckes an den Häuſern 
des Abolf⸗Hitler⸗Plaßes vorgenommen. Der 
pom Bürgekmeſſter der Stadt dazu berufene 
Ausſchuß beſichligte nochmals eingehend den 
Blumenihmud und jedes Ausſchußmſtglied 
nahm elne Bewertung vor. Aus der Geſämt⸗ 
pi der abgegebenen Bewertungen wurde dann 
er Durchſchultt ermittelt und die Preisträger 
wurden unter beſonderer Beridfihtigung der 
Gemeinfhaftsteiftung wie folgt ſeſtgelegt: 
d. Preis Hausnummer Adolſ⸗Hitler⸗Plaß 11, 

tr, 20, 8. Preis Nr. 90. 4. Preis 

„18/10, 5. Preis Nr. 834/35, 6. Preis Nr. 25, 
7. Preis Nr. 80 und 8, Preis Nr. 20. Vom 
Bürgermeifter der Stadt wurde eine Summe 
ux Verfügung geſtellt, für die bleibende Prä- 
mien angeſchafft und den Preisträgern zuge 
Reit werden ſollen. Es darf nunmehr erwartet 
werden, daß im nächſten Jahr ſich alle deutſchen 
Einwohner an dieſem Blumenſchmuckwellbe⸗ 
werb beteiligen werden. 


Perſonalveründerung bei der Kreisverwaltung 
Ju. In den Dienſt des Kreſſes Oſtrowo wur⸗ 
den endgültig übernommen: Kreisoberinſpektor 
mbt, Kreisbauoberinſpettor Rüdiger, Kreis⸗ 
auoberinipettor Jaſinſti, a Heus 
wer, Kreisinſpektor Kober und Kreisſekretär 
Grefe, die Negierungsaſſiſtenten Möller und 
Neubauer wurden zu Regletungs⸗Sekretären bes 
fordert. 


Schwarzau 
Kindernachmittag des Reſchsarbeitsdienſtes 
G. R. Am e fand im Las 
er des Reichsarbeltsdienſtes Schwarzau ein 
gast er Kindernachmittag ſtatt, zu dem alle 
deuifgen Kinder aus der Umgebung eingelar 
den waren. 
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Wachs aut der Rückseite, 
wachshaltige Farbe auf 
der Vorderseite. 


Kein Rollen, 
kein Rutschen. 


Saubere Hände, 
klare Schritt, 


Gritlig und handlich, 
farbkräftig und ergiebig. 


Telikan 


IGUNTHER WAGNER, DANZIG 


ZU BEZIEHEN DURCH DIE FACHOESCHÄFTE 


Warthe als Wirtfchaftsader des Gaues 


Schon heute bis zur Prosnamündung ſchiffbar / Neuer Warthehafen für Pofen 


Durch die deutſche Landnahme im Oſten tft 
auch bie Warthe wieder als natürliche Waſſer⸗ 
ftrahe file die Erſchließung der neuen Gebiete 
in den Vorbergräud ber werfehtse und witte 
ſchaftspolitiſchen Intereffen gerüdt, Ihre Br Ein genaueres Urteil über die künftige Ber 
deutung wird dadurch unterftrihen, daß die deutung des Wartheverkehrs abzugeben, wäre 
Warthe den nach ihr benannten Gau auf einer 80 0 den noch verfrüht. Beridfihtigt man 
Strecke von 440 km durchfließt. Als die deutiche s oh, daß die Reſchsreglerung ſehr erhebliche 
Verwaltung vor zwei Jahren den Aufbau der Mittel für den Ausbau der Wwaſſerſraben in 
non den Polen bewußt vernachläſſigten Warthes den eingegliederten Dftgebieten bereitgeftellt 
Schiffahrt in Angriff nahm, fand fie einen weite hat und neben einem größzügigen Ausbau der 
gehend verwahrloſten Stromlauf vor, auf dem Warthe und Weichſel den Neubau der Oder 
die Güterbewegung von 300000 Tonnen im Weichſel⸗Wafſerſtraße für 1000 tos 
Jahre 1014 auf 10 000 Tonnen heruntergewirte Schiffe, den Bau eines Verbindungskanals 
ſchaftet war, Schon im Laufe der beiden vergane von ber Oder zur Warthe und die Herſtellung 
enen Jahre konnten die Verſäumnſſſe zweler einer weiteren Kanglverbindung von der Warte 
Jahrzehnte jo weit nachgeholt werden, daß der the zur oberen Mehe plant bzw. jaon in Uns 
wieder in Gang geſeßte Warthe⸗Verkehr riff genommen bat, p bedarf es teiner groen 
heute ſchon den Stand der Vorwelt⸗ Bron etengabe, um fe ſtzuſtellen, daj die Warthe. 
triegszeit erreicht hat. ſchiſſahet heute erft am Anfang Ihrer Entwſck⸗ 

Die techniſchen Arbeiten zur Befeitigung der lung jteht, und in ſpäteren Jahren Wen de 
durch den Krieg entftandenen Schiffahrishinder. lich eine Verkehreſtequend aufweilen wird, bie 
nijfe und zur beſſeren Schiſſbarmachung der weit über ben 1 Vite d aus der Zeit vor 
Warthe find von der Reichswaſſerſtraßenverwal⸗ 1914 hinausgehen dürfte, Der Plan, in Bofen 
tung — vertreten durch die Waſſerſtraßendirel⸗ 
tion Poſen — alsbald nach dem Einmarſch der 
deutſchen Truppen 1 worden. Gie 
geltatieten bereits im April 1940 die Freigabe 
der Wartheſtrecke bis Poſen und ließen noch im 
Sommer 1941 eine Ausdehnung des Schiſſahrts⸗ 
verkehrs bis Schrimm, atp AN rund 50 Stroms 
tilometer oberhalb von Poſen, zu. Inzwilhen 
It 10 t se ch bete Sit 11 42 in Je 

riſchaft“ bie are Stromſtrecke im Juge 
der ſchnell foriihreitenden Wee L. Z.-Suort vom Tage 
abermals um 56 Gtromtilometer is zur 
Prosnamündung verlängert, fo daß 
letzt auch das fen al deutſcheruſſiſche Grenz 
gebiet um Peiſern an den unmittelbaren Bin. 
nienſchiſſahrksverkehr abgeſchloſſen ift. Man darf 
deshalb erwarten, daß es der Waſſerſtraßen⸗ 
direktion Wojen gelingen wird, die Schiifbar« 
leit der Warthe im Laufe des nächſten Jahres 
ſchon bis Konin und vielleicht bis Wart ⸗ 
brüden (Kolo) zu gewährleiften, womit dann 
der Anſchluß an den bereits vollendeten erſten 
Bauabſchnitt des von Konin zur oberen Neke 
geplanten Warthe⸗Goploſee⸗Kanals und damit 


wiriſchaftlich gebotenen Form in den groſſen 
Rahmen des deutſchen Binnenſchiffahrtsgewer⸗ 
bes einſpaunt und allmählich zu einer weiteren 
Steigerung ihrer Leiſtungen befähigen wird. 


einen neuen Warthehafen mit zur 
nächlt zwei, ſpäter vier Haſenbecken von je 70 m 
Breite und 700 m Länge zu erbauen, mag da ⸗ 
her dem einen ober anderen gegenwärtig noch zu 
weitgreifend erſchelnen; Die Autunft wird pore 
gusſichtlich erweilen, daß, Telbit Hafenanlagen 
dieſer Größe von der Martheihiifahrt mit 
vollem Leben zu erfüllen ſind. 


Im Rahmen der großen Sammlung, des NG. 
Neihsbundes für Veibesiibungen am Wochenende für 
das dritte Steiegs-Winterhilfswert des beuifdhen 
Voltes zieht Liimannftabt befanntlih eine Reihe 
von [portlicen Weranftaltungen auf, bie mit dem 
rohen Doppelfplel am Racmlitag im Stadien Ihren 
oühepuntt finden, Der Stabttreis ifmannfiabt 
will in Werbindung mit dem Salam fir debe. 


eine Werbindnug zur Weichjel und Danzig herr Patte dem a nut 


geſtellt wäre. 1 e ainlien, F AH Een und 
Sn ber Frage ber verwendbaren Kahngröhen fie Heiden Gebieten Io erfzeulid gelegen, bal 
ee e MARI Ip IE Ma En E 
lich iſt — Binnenſchiſſe bis zu 500 Tonnen und Han unter der blen Stadt gegen 
bis Peiſern bzw. vom nächſten Jahr an bis Kos eirt 5 Dabei jett gleichzeitig eine Aber 
nin / Wartbrücken Kühne bis zu 250 Tonnen ht über die beiten Kräfte für eine repräfentative 
Tragfähigteit verkehren können. Auswahl 9 994 8 10 0 > 
Die polniſche Wartheſchlſſahrt verfügte weder Auswahlen Aal 9 en, 
über austeidende Winnenidiffahrlsuniernehe gehen fogar noch etwas weiter. Gie haben nämlich 
mungen noch über einen nennenswerten Fahr⸗ 
ſeugbeſtand. Es hat ſich daher die zwingende 
Rolwendigkeit ergaben, neben einer im 5 
anſäffigen voltsdeutſchen Binnenſchiſfahrtsree⸗ 
derei ſowie vier als Binnenſchiffahrtsbefra⸗ 


gesamt fünf außerhalb des Warthegaues behei⸗ 
mateten Reedereien, und zwar zwei Bromberger 
und drei altreichsdeutſchen Firmen, die Erfaubs 
nis zur Errichtung von Zweignie⸗ 
derlaſſungen in Poſen zu erteilen. Dare 
über hinaus beſteht ein weſentliches Intereſſe 
baran, die nach 1918 aus dem jehigen Reichs⸗ 
gau Wartheland und den übrigen eingeglſe⸗ 
derten DOftgebieten abgewanderten Binnenſchif⸗ 
ſer zur Nldltedlung zu veranlaſſen, um 
auch im Binnenſchiſfahrksverkehr zu einer Yer 
ſtigung des deutſchen Boltstums zu gelangen 
und bie gegenwö mie noch recht kleine Warthe⸗ 
fotte durch die Rückgewinnung der ihr ure 
ſprünglich zugehörigen Fahrzeuge 10 verſtär⸗ 
ken. Im allgemeinen kann hervorgehoben wers 
den, daß es der vorbildlichen Zufammnarbeit 
aller beteiligten Stellen außerordentlich ſchnell efota] 
lungen it, der Wartheſchiffahrt eine Ar⸗ 10 
Ae dne zu geben, die fie in der krlegs⸗ auf 


—— u SÀ 


Vor gut drei Wochen Hatten wir in Breslau 
Gelegenheit, ee ende el d. Sugend» 
{ports feitzuftellen, eine glänzende Frud der prat 
ae eee mijden Hiller Jugend und 
MS- Relchsbund für Lei alen auf sportlichem 
Gebiet, Nachdem ſich ſeik Jahren im Alkreich die 
Zuteilung von ſogenannten sportlichen Leſſtüngs⸗ 
tuppen unferer Jügendlchen zu einzelnen Vereinen 

ch fo fegensreich ausgewirkt hat, geht man nun 
Huch bei Ins im Wariheland mit Itlihem Schwung 
an bie Arbeit, 


Lentschütz 
Der Einſatz der Studentinnen 


Die im Kreis Lentſchütz zum Einſatz gekom⸗ 
menen Studentinnen legten auf elner Arbeits⸗ 


1 bebacht wurden, Danach were 
en dich alle I ungsneuppen fir Fußball, 
andball, Leihitathfetit und Schwimmen aus dem 
jereich des Stammes I (das qilt jeweils immer 
auch für die eulſprechenden Einheiten des Junge 


tagung am 17, 9. in den Nüumen der Kreise noite, des BDM, und der Jangmäded) der Holte - 


ſtauenſchaftsleltung in Oporlow einen Rechen- T wurde der 
hajts! e ber ihre rbet ab. Durch das 2imannltadt 07 dagen 
entie e tamen fie teils als zur Sch. U 2 7, 
Übungbleltexinnen für Deutſch⸗Kurſe Im Nahe EN Tannen 
men des Peulſchen Voltsbüldungswerkes ber 5 der TB, El 
DUN., teils als Helferinnen der Auſiedlerbe⸗ j; tamm IT, mihia Stamm IV und V 
treuerinnen des DYU Hl Einfah. Beſonders i; Cigenpn n wenden folen. 
hervorzuheben find die 0 J über ihre le nach wenig een Sporlarten, wie Bor 
Erlebniſſe und Eindrüge bei den Umfieplern. me Tennis, Nabfahren, Fechten, Basketball usw. 
Abtrennen wurde feſtgeſtellt, daß dieſe fnd Sonberregelungen 0 en. Einſtwellen 
Heimnetehrien deulſchen Menschen“ vie beiten len Eplfenfpastler, bie bereits mit ihren Muse 
a find für den Aufbau in unferem ſchoͤnen bilbungsnerelnen felt verwachſen Mnd, Su beſon · 
9 an wieder ein 0 6 eee ee Gemet antiin DM 
4 1 


1 bleiben, aber für die Zukunft ift ert daß ner 
deulſches Bauernland wird, wie er es einſtmals nat Sle im 98, len ber HR Ren en 


war, den geſchloſſenen Kameradſchaften betrieben wird. 


Ne e uwenden, Stamm I 


nion 07, Stamm I 


pd 
n Prei 
ar paralon 


Teeka-Fruchttee In dor Packung oder im hygienisch gë- 
packten Aufgußbeutel Taoka Fix ergibt das beste Austausch- 
getränk für den üllbewährten „Teekanne“-Tee. Er wird wie 
dieser mit kochendem Wasser aufgebrüht, Man trinkt Ihn, 
starkaufgegossen, nach Ballaben gesüßt, mit Milch, als Morgen- 
gotränk und schwach aufgegossen, leicht gesüßt, zum Abend- 
essen. Auch Kinder trinken ihn gern. 
Teeka-Fruchttee in der Packung oder im Aufgußbeutel 
Taoka-Fix, sowie Meta-Fixminze, der aromalische Pfeffer- 


winzteo im Avfgufbgutol, sind überall.zu.erhalton) 


Hobensalza 
Eine Feierſtunde in der Regierung Hohenſalza 
Am 13. September verſammelte ſich die Ger 
zolgſchaft des Negierungspräfidenten Dr. Bu r te 
ardt aus Anlaß feines 50. Geburtstages im 
neugeſtalteten Großen Situngsiaale der An 
rung, der nach feiner Vollendung zum erſten 
Maße als äußerer Rahmen einer Feier diente. 
Regierungspizepräfibent Or. Piel übermittelte 
dem Reglexungspräſidenten au feinen Ehren, 
tage die herzlichſten Glügwünſche, Begeiftert 
fet bie Gefolgschaft feinen Auwelſungen und 
weltſichtigen e gefolgt, bis der Bau der 
Regierung und der ihr nachgeordneten Dienfts 
ellen ſeſtgefügt aufragte und das Jnjtrument 
geſchafſen worden fei, mit dem nunmehr erfolge 
reich die Verdeulſchüng dieſes alten germanis 
Idien Sledlungs, und Kulturlandes nach dem 
Willen unferes Führers und unſeres Gauleſters 
durchgeführt werden könne. Im Anſchluß übers 
reichte der Negierungspizeprälident mit einer 
Adreſſe der Geſolgſchaſt eine ſchöne Tierplaftit 
von Profeſſor Auguft Gaul, eine Arbeit der 
Meigener Porzellanmanufaktur. 


Leslau 
Verſammlung in Breſt⸗Kuſawlen 

In der exſten öffentlichen deutſchen Volksver⸗ 
ſammlung in Breſt⸗ Kufa wlen ſprach Pg. 
Uautenſchläger, der die Bedeutug des jehigen 
Ringens herausstellte und bamlt von jedem eine 
zelnen die letzte Pflichterfüllung forderte. 

r, In feierliher Weiſe fand durch den 
Oberlandesgerſchtspräſſdenten die Einführung 
und Ernennung von Dr. Unterhinning 
hofen zum Präſidenten des Landgerſchles 
Leslau ſtalt. 


Fußball und Handball im Stadion 


Im Dienfte des Kriegs-WHW. / Stadt gegen Bezirk / Stärke Handballelf 


t aujammens 
um das erfte 


Polizei porer e 

ee, Meigle (An 

Aübemanı, tenbat (beide tnion), 
r, Jäger (alle Sen, Das ijt jeden 
Stannfaft, wie wir fie in dlefer Stärke noch 
nicht annähernd aufweilen fonnten, die. zudem in 
der Lage fein dürfte, ſich mit jeder anderen Gtadt« 
mannschaft ehrenvoll zu meſſen. yn. 


Die Polizeiſportler im Dlenſte des WHW, 

Am Sonnabend, dem 27, 0, ſammeln Angehörlge 
der, e jaft der Ordnungspolizei Air das 
3, Kriegs, Winterhllſewerk. Um 17 Uhr werden vor 
dem Gebäude des Wolizelpräfibiums in der Her 
mant Göring Straße ein Handballspiel nach Hallens 
i fowie ein Fauſtballſpiel vorgeführt. 

ährend der Weilſplele konzertlerk das Mufikkorps 
der Schutzpolizei. uch. 


Frifcher Wind in unferem Jugendfport 


f 
augefalfenen Poſener Speditionshetrieben pi Aufteilung der ſportfreudigen Jugend nach örtlichen Geſichtspunkten 


che wird auffallen, daf 
gökler Verein, die 2 emeinſch a er 

ronungspolize nidi berüidfichtigt wurde. 
Das Liegt daran, daß für origeme daft der 
Polizei und Wehrmacht noch Gonderregelungen cin 
den. Da ſich für die nunmehr betrallten NSRL., 
Gemeinihaften aus dieſer großen Aufgabe auch 
gen bejondere Merpflihtungen ergeben, denen viele 
dt die eine oder andere Gemeinihajt aus Mane 
el an geeigneten ee nicht ganz gewach⸗ 
ia iit, jo wied hofſenklich ein kamekapſchaftſicher 
Kustaufdh von Sporllehrern zumindeſt für die 
Übergangszeit ftattfinden, Wir find benennt J 
die Pol ereilea 


belſpielsweſſe, unſer 


wen 
NSR. 


he Bei 
ie De si 
fie nicht bie 


5 .⸗Bozer des Warthelandes legten 
Eine Boritaffel der Hlller-Iugenb bes Gebietes 
Wartheland traf in Sing auf eine uswa! n 
Dberbonau, Die oſtdeulſchen Jungen Pinteri 
einen vorzüglichen Eindruck und ſiegten mit 
Punkten. 


In Dresden und Gelſenkirchen 


a um den eb d 
die Nee erfolgt. Am 

„ Oktober werden die Tellnehmer der Endrunde 
aus ſolgenden Spielen ermittelt: in Dresden: 
Dresdner GE, — Admita Wien, in Gelſenkirchen: 
Schalte 04 — Holftein Kiel, 


— 
Da macht das Sparen Spas: 
wenn eine fo gute Zahnpaſta wie Nivea 

nur 40 Pfg. die große Tube Rotel! So 

Kommt ein Grofen zum anderen und =, 


Trauut 
Ke 


I 


Vihman 
Holp 


die Ihren 
det haben 
nachzuhole 
Die b 
meine An 
0, Septen 
Warthelan 
suldter 2 
allen ant 
ardicklich. 
wirtschaft 
jst, die ? 
und daß 
den nur | 


Strafbeatl 
Hängnisst 
und 00 | 
sowie zu 
zehn, be 
Kosten d 


Tor 
tigkelt s 
Amts 


. E. 
rletbau, 
Geschäft 


Wir erhielten bie ſchmerzliche, für uns 
Immer noch unfahbare Na „daß un⸗ 


* unfer imiaftgeliebter und Hoffnungsvolr 


ler Sohn, mein Heber Bruder, unfer Neffe, der 
Abituxlent und Schütze 


Walter Bernichneider 


im Alter von 20 Jahren, am 20, 8, 1941, bei ben 
Na tm Often 500 Führer, Volt und Va 
terian pin junges Leben gab, 

Das Bewußlfein, in yet Pflichterfüllung 
gefallen zu fein, tft uns Troſt in unferem (Awe I 
dem Leld, 


Anton Bernſchnelber, 
Meſſter der Schußnoltzel, 
Mutter, Schweſter und Verwandte.“ 


Uitzmannſtadt, den 25. 9, 1041, 


Hi 


Es hat Gott dem Allmächtigen. 
nen teuren Gatten, unferen 
Schwiegervater und Großvater 


Peopold Zielke 


am 24. September im 79. Suenelete durch 
einen ſanſten Tod zu zu nehmen. Die 
Beerdigung findet am freitag, dem 20, Sep. 
tember 1941, um 16 Uhr, voin Trauerhauſe, 
Goebenstraße 12, (Mlobzimlerfta), aus auf bem 
allen evangeliihen Friedhoſe fatt, 

In stiller Traner: 

Die Hinterbliebenen 


jefallen, mel» 
lleben Water, 


Nach kurzem aber ee Leiden verſchled 
am 24. September 1941 mein, inigſtgelkebter 
Mann und trener Lebenskamerav, mein treufor« 
ender Water, Brüder, Schwager, Ontel und 
Örohonter 


Karl Friedrich Elsner 


im Alter von 74 Jahren, Die Beerdigung 05 
det am Sonnabend, dem 27, September 1941, 
um 16 Uhr, von der Leſchenhaſle des alten 
enangelifgen Mrlebhofes aus ſtatt. 
In tiefem Schmerz: 
Die Hinterbliebenen 


Ihre am Sonnabend, dem 27. . 
1941, in ber Gt.» Johannistirde 
um 1700 Uhr“ fattfindende 
Trauung geben betannt 


Karl Pollmücher 
Af d. Kuftwaffe 
Irma Kahler (Kalefti) 


Lihmannptabt Steinau 
Wolldiller-Strohe 71 


Samilien- 
Anzeigen 


gehören in die 
Kihmann 
itädter 
zeitung 


Alle Gänsehalter 
die ihren Gänsebestand bisher noch nicht bei mir angemel- 
det haben, werden hiermit aufgefordert, die Meldung solort 
‚nachzuholen, 

Die bereits begonnenen Prüfungen haben ergeben, dad 
meine Anordnung vom 28. August 1941 (veröffentlicht am 
6, September 1941 Im Wochenblatt der Landesbauernschaft 
Warthelund, im Ostdeutschen Beobachter, in, der Litzmann- 
städter Zeitung und in der Hohansalzaer zeitung) nicht von 
allen Olnschaltern beachtet worden Ist. Ich weise aut 
drückiich darauf hin, dad Jeder Glinsehalter (auch nichtland- 
wirtschaftliche Haushaltungen, Kantinen tw.) Vorpflichtet 
ist, die Meldung wahrheltsgemäß und vollständig abzugeben, 
und daß über Onse wie auch Uber Enten, Hühner und Fu. 
ten nur gemäß meiner Anordnung vom 28. B. 1941 verfügt 
werden darf, 

Sollte zien bei den Nachprüfungen, ergeben, dan die 
Meldung nicht erstattet Ist, so wird dor Säumige bestraft 
werden. 

Posen, den 23. September 1941. 

Dor Vorsitzende 
des Elerwirtschaftsverbandes Warlheland 
I. v. Marquardt 
2 Ds 116/41 

W Marian Ciolck, wohnhaft In Kol. Wola Cyrus 
Oem, Löwenstadt, geb, am 17, 5. 1011 in Dom. 
hat im Jahre 1940 ein Schwein schwarzgeschlachtet 
und Schnaps schwarzgebrannt, Et ist wegen Vergehons fe. 
ven das Branntwelnmonopolgesetz und wegen Vergohons ge- 
gun das Schlachtsteuergeseiz in Verbindung mit anderen 
Strafbestimmungen am 13, Jul 1041 zu elnor Oesamige- 
fängnisstrafe von 10 Monaten und ‚Geldntraten von 300 NM: 
und 00 RM., orsatzweise für je 10 RM, ein Tag Gefängnis, 
sowie zu Wertersatz von 100 RM, und 50 RI ersatzwalse 
zehn, beziehungswolse tünt Detängnls, und In die 

Kosten des Verfahren, irtellt den. 

Das sichergestollte Fleisch, ger beschlagnahmte, Schnaps 
und das Drenngerät sind zugunsten der Reldıskasse einge 
zogen worden. 

Das Amts icht Litzmannstadt 
ger. Welchert, b. Richter 


Handelsregister 


Für die Angaben In () wird eine Gewähr tür die Rich 
tigkelt seitens des Registergerichts nicht übernommen, 


‚Amtsgericht Litzmannstadt, gen 11. September 1041 
Btradonbau und 
u 


lege tenz 
r de Couet, Ingeniese In Di 


Amtsgericht, Litzmannstadt, den 10. September 1041 
. 544 F Adol Art In Litrmannstadt 
„ Spirituosen- und Lebens 


A| (ziethenstraße 202), 


A| Strane 3; 


mittelhandet). 
mannstadt, 


Inhaber Kaufmann. Adolf Arndt in Litr 


‚Amtsgericht, Litzmannstadt, den 18, September 1041 

. u. A. 525, Fa, Artur Bohsior KO, In Litzmannstadt 
(Horst-Wessel-Straße 34, Großhandel vom technischen und 
chemischen Produkten für die Industrie). Persönlich hat 
tender Gesellschafter Ist der Kaufmann Artur Mahsler In 
Litzmannstadt. Kommanditgesellschaft selt dem 18, 9.1041. 
2 Kommanditisten sind betelllgt. 


Amtagorichit, Litzmannstadt, den 19. September 1941 

. K. l, 327. Firma E Kilnk u. g. Adam, Litzmann 
stadt (Adolf-Hltier«Str. 9), Inhaber: Die Kaufleute Erwin Klink 
und Edmund Adam in Litzmannstadt. Offene Handels 
gesellschaft. Die Gesellschaft hat am 2. Februar 1040, 
begonnen, 


Amtsgericht, Lit tadt, den 19. September 1041 

i R.A. 328. „Herbert Appelt und Max Brückori" In 
Aitamannstadt (colt tier Stabe 70), Inhaber: Kaut- 
mann Norbert Appelt und Kaufmann Max Mrückort In Litr 
mannstadt, Offene Handelsgesellschaft. Die Gesellschaft 


hat am 27. November 1939 begonnen, 


Amtsgericht, Litzmannstadt, den 19. September 1941 
. 8. . 8, Pirma Adolt Mrolmark, Litzmannstadt 
Inhaber: Kaufmann Adolf Freimark, 


Amtsgericht, Litzmannstadt, den 19, September 1041 
. B. A. 330, Firma Oskar Goltz In Litzmannstadt (Alexan: 
derhofstraße 417; Klelnhandel mil Lebensmittgin). Inha- 


Aber Kaufmann Oskar Goltz, 


‚Amtsgericht, Litemai „ den 20, September 1941 

H.R.A.3S1. Firma Josot Bähr In Litzmannstadt (Hoer- 
straße 30; Kohleneinzelhandolsgeschäft). Inhaber Kauf- 
mann Joset Bähr In Litzmannstadt, Der Ehefrau Berta 
Bähr, geb, Olllsmann, in Litzmannstadt Ist Prokura erteilt, 


‚Amtsgericht, Litzmanastadt, den 21. september 1041 
. u. A. 2% Jullus Engel, mene teen (ürazer 
Einzelhandel mit Kohle und Koks). Inhaber: 


Kaufmann Jullus Engel In Litzmannstadt, Alma Pauline 


| Engel, geb. Tietz, in Litzmannstadt Ist Prokura erteilt, 


Amtsgericht, Litzmannstadt, den 11, September 1941 
Veränderung 
MR f. 4 26. Firma K Dem Kaufmann 
Adolt Rudolt Wittke aus ist Einzelprokura, 
der Käthe Eilsabeth Wittke, geb, Martz, aus Litzmannstadt 
und der Johanna Bernecker, geb. Wiltke, aus Zgierz Ist 
Oesamtprokura erteilt. 


lorz. 


Nr. 200/41 Vorübergehendo 
Schließung der Bezirksstellen 

1. Wegen Vorbereltungsarbelten für die Ausgabe der 
Lebensmittel- und Selfenkarten bleiben die Bezirksstellen 
im Stadikreise Litzmannstadt von Montag, dem 20. bis 
Dienstag, dem 7. 10, 1941 einschließlich, geschlossen, 

2. Durch die Mithlife det Zellen- und Blockleiter der 
NSDAP. let eine reibungslose Kartenausgabe — ohne Iin- 
geres Warten für die Bevölkerung — gewährleistet, 

Selbstverständliche Pflicht eines jeden Haushaltsvorstan- 
des Ist es, die Karten In den durch die Türplaketten test- 
‚gesetzten Stunden abzuholen. Wer dies versäumt, hat sieh 
die daraus entstehenden Schwierigkeiten selbst zuzuschreiben, 

3, Personen, die im Laufe des jetzigen Versorgungsab- 
schnittes zugezogen oder Innerhalb Litzmannstadt In einen 
anderen Bezirk umgezogen sind, haben, solera dies noch 
nicht geschehen ist, Ihre Anmeldung in der jetzt zostindi- 
gen Bezirksatelli r der Schließung nachzuholen. 

Litzmannstadt, den 25. September 1941. 

Dor Oberbürgermelster 


Eroährungs- und Wirtschattsamt 


Zuteilung 
von Schokoladenerzengnissen 
Die Zuteilung von Schokoladenerzeugnissen für die Woche 
vom 29. 9, bis 5. 10. 1941 kann aus technischen Gründen 
nicht erfolgen, 


Die Verteilung wird in der Woche vom 13, 10. bis 18. 
10, 1941 stattfinden, 


Litzmannstadt, den 25. September 1941. 
der Oberbürgermolster 
Bralhrungsamt Abt. B. 


Nr. 287/41 


Versteigerung 
oepfändeter Gegenstände 


Donnerstag, den 2, Oktober 1941, 10 Uhr vormittags, 
werden im sildtischen Plandraum, Hermann-Odrlag-Str. 
melstbleteng gegen Barzahlung folgende Gegenstände ve 
steigert: 

1 Spiegel, 2 Küchenschränke, 1 Ledersota, 1 Plüschsofn, 
1 Flügel, 1 Schreibtisch, 2 Nachttische, 3 Tische, 2 Laden- 
einrichtungen, 1 Ladonti 

Litzmannstadt, Con 24, September 1941, 

Dor Oberhlirgermelster 
Stadthauptkasse — Vollstreckungsstelle 


Nr. 284/41 


ne, 285/4 Bohlleßungszelten Im Holnzelhofpark 
Der Heinzelhofpark wird nach Einbruch der Dunkelholt 


geschlosuen, Die Schlloßungszeiten sind an den Eingängen 
ersichtlich, 


Das Betreten oder abaichtliche Binschliedenlassen auber- 
halb der Besuchsrelt Ist mit Gefahr verbunden, da während 
der Nacht Kontrollen mit Hunden durchgeführt werden, 
Der Oborbürgermalster 
Städt, Oartenamt 


Bekanntmachungen 


der Stadt Pablantee 


Viehseuchenpolizelliche Anordnung 


Nachdem in dem Outsbazirk Hukowie, Oomelnde Suchelce, 
bruch der Maul- und Kinuenseuche amtatlerärztiich 
Ist, wird der Outsbenrk, sowle 
d 1 ichelee und y 
marken zum Sperrgeblet erklärt. 
Die Oemelnde Wozniki bildet ein geschlossenes Beobach« 


die Oemelnden Orablca, Druxbiee, 

Bujny ssiachackle Ichatow, 
Für den geblideten Sperrbezirk sowie für das genannte 
Meobachtungsgeblet und die Schützzone gelten die in der 


viehseuchenpolizellichen Anordnung des Herm Regierun 
präsidenten in Litzmannstadt vom 14, August 1941 (Amis: 
blatt des Mern Reglerungspräsidenten in Litzmannstadt 
1941) angeordneten Bestimmungen. 
Pabianice, den 23. 9. 1941, 
Der Landrat d 
ger. 


Ausbruch der Maul- und Klauensenche 

Unter dem Klauenviehbestand des Outes Dukowie, 
Gemeinde Sucheice, Ist amistierärztlich der Ausbruch der 
Maul. und Klauenseuche festgestellt, Über das Gehöft let 
die Sperre vethüngt. 

Pablanlce, den 23. 9. 1041. 

Der Landrat di 
ger. Todt 


Tontaubenschiessen in Pabianice 
Am Sonntag, dem 26, September 1941, um o Uhr vor 
mittags findet im Schützenpark Pablanie 
schleden statt. Sämtliche Jahresjagd: 
nicht 10 Jahresjagdschelne bi 
an diesem angeordneten Pill 


Kreises Lai 
Todt 


haben, 
lenen teilzunehmen, 


Achtung, werdende Mütter! 
Auswelse für bevorzugte Abfertigung im Stadtgebiet 
isch werden eingezogen und müssen durch einen Ausweis 
mit Lichtbild ersetzt werden. 
Der Umtausch erfolgt in der NS.-Schwesternstation, Ra- 
Asch, Schlageterstraße 17, tile von 8 bis 10 Uhr, 


Füllhalter 


Großer Tintenraum. Feine Präzisions- 
arbeit, Neuzeitliches Schreibzeug mit 
hoher Leistung, Stets tadellose Schreib- 
fähigkeit, 


Schlosserarbeiten 


aller Art 
Wasserleltungs- und Heizungsanlagen 
führt sauber und schnell aus 


J. HAUSMANN 
Buschlinie 125 Fornruf 152-0) 


Einzel- u. Doppelbetten 


Ganz In Hartholz, auselnundernehmbar 


Bänke — 210 em lang 


such In größeren Mengen 
sofort listete! 
PETER RUPPEL 
Gotolgnchaftemäbel 
Frankfurt m. M., Nidd) 


7 
Fine FEITCREME, 
f die tief in dis Haut 
eindringt und sie 
‚geschmeidig macht ö 


Eine neue 
deutsche Zeitung 
im Osten! 


Sie erscheint seit dem 5, August 
in Riga und wird hier auf altem 
deutschen Kulturboden deut- 
scheu östlichen Leben in ei- 
nem klaren Spiegel einfangen, 
der das ‚Bild der politischen, 
kulturellen und wirtschaft- 
lichen Wende zurückwirft, 
An 


igenbeatellung und vorerst nuch 


Bezupabe en nehmen 
deutschen ak, und 
Ane une, tung für das Rei 
‚die Hnasenstein & Vogler G. m. b, H., 
Bein W 35, Potsdamer Ste 08 
rep. I Zau, im 
Gala koutim Monat 103 


Einzelverkauf 20 Flas 


Herbert Baumann 


Litzmannstadt, Adolf -Mitler · Strune 89 
Ruf 102-95 


Auf Wunsch werden Arbeiten abgeholt u. zugestellt 


Sen; Siymannfir. L Jules 


mannfadt 


. 
Schrott Verlangt 


Altmetalle 


JoðorArt u. Men 
ro holt nofort,ab 


in Gaftftätten 
und Hotels 


Ludwig Kuk, Adoir hitier- Str. ar 


Das Haus der zufriedenen Kunden ! 


Litzman: 
‚Schrott: und 
Mandel 
Lagorstr. 2720 
Ruf 187.06 


Rut 
Sichtei-Durchschreibe-Buchführung 
ohne Karteikasten. DRP, aust. Patent 
Lohndurchschrelbebuchhaltung 
LOUIS BLAUBERG, König-Heinrich-Str. 63 


Brauereien Gustav Keilich 


T Eisernen Tor 23 Rut 109.23 
Litzmannstadt CIECHOMICE Plock 10-25 


Leichtes und bequemes Feueranmachen ohne Holz! 


Lofix-Zündkohle 


GEWERKSCHAFT GUTE ZU 


UNFT /WALDENBURG-ALTWASSER (SCHLES.) 


Spielplan der Litzmannstädter Filmtheater von heute V/h 


4 For Jugendliche erlaubt +4 Für Jugendliche be, 14 Jahre erlaubt 


CASINO & RIALTO 


Adolf-Hitler-Straße 67 Meiterhaumtroße 1 
Taglich 14.15, 17 u, 20.00, Fernmündl, keine Kartenbastallungen, Vorvark, ab 13,15 
Ein heiterar und unbeschwarter Ulo-Film 
Das leichte Mädchen 
Sonntag, 9,30 und 12:001 Harzuym- 
bene "und. neveste Wochenschau" 


PALAST- 
Lichtspiele 


` STADTISCHE e DUHNEN 


Freitag, den 20. Soptember 1941 


Freier Verkauf — Wahlfreie Miete 
CAPITOL 


Ziethenstrofe Anfang 19,80 Uhr 


Emilia Galotti 


Frolor Verkaut — Wahltrole Mlete 
Vorverkauf für die Wahlfrolo Niete Jowells 5 


50 20.00 
sonntags ouch 13 Uhr 


Die lustigen 
Vagabunden 


ung f- 
. Oktobar 1041 G 
DELI | 


Wogen Renovlerung 
‚geschlossen 
PALLADIUM 
Boh ie 16 
15.00, 16.00, 0.0 
Männer 
‚müssen so sein 
MIMOSA 


40. Buschlini 178 


Gastspiel 
16.—29. September 


weint und lacht 


Beginn 19 Uhr 
sonntags 15 und 19 Uhr 


Die gute Küche Rio-Rit: 


THEATER ZU LITZMANNSTA 


STÄDTISCHE S BUHNEN 


THEATER ZU LITZMANNSTADT 


Erstaufführung-Fostvorstellung, Anfang 20,00 Uhr 


Emilia Galotti Turtle 


Sonnabend, den 27. Soptembor 1941 


Tragödie von 
GÉ Lessing 


für den froien Vorkauf 3 Tage—vor dom Aufführungetag 


LINON 


und weitere 14 Darbietungen 


mit 


Tago — 


Das olnzige Lichtsplaltheater Im Barten 


„Mai 


König-Heinrich-Straße 40 


Gustav Fröhlich 
Hansi Knoteck 


Für Jugendliche verboten 


hr HTLERETR 107; RUP:196:90, 


Industrie, Handel 


und Gewerbe 
benützen 


zur Ersten Hilfe 


Ein fröhlicher und unbeschwerter Ufa-Film mit 
RENÉ DELTGEN 
FUL EEx D 
Max Gülstorff / Jakob Tiedtke 


Claire Winter / Erich Fiedler 


enden Honrlalto, dio als „loldhtos | 
und cg ee Gosollsechaft von | 
daf eine kleine Komödlantin oft mehr 
habon kann als oine ganze „gute Familie | 
Spielleltung: FRITZ PETER BUCH 
Jugendliche nich zugelassen! | 
DIE DEUTSCHE WOCHENSCHAU 
„Hußkrobs“ — Ufa-Kulturfilm | 
Heute Erstaufführung: 14. 16, 17 u. 20 Uhr 


die | 
una || Hausapotheke O RIALTO 
(28,— RM.) — | 


Freitag, den 26. September 1941 


Die Erstaufführung 


Emilia Galotti 


Trauerspiel von G, E. Lessing 


KRU 


PALAST 


ran ann 
ADOLF-HITLER-STRASSEI0B 


Heute Erstaufführung 
Ein Cine- Allianz Lustepiel 


Die lustigen 
Vagabunden 


Rudi Goddenf 
Carola Höhn 
Johannes Heesters u, a. 


anläßlich der festlichen Tage In Litzmannstadt 
beginnt um 20 Uhr 


Vorher: 


Deutsche Wochenschau 


Beginn tliglich: 15.00, 17.30, 
und 20.00 Uhr 
sonntags auch 12.0 Uhr 


Bestellungen für 


Winterkartoifeln 


nimmt entgegen 


Reisender 
Lunapark! 


Litzmannstadt — Blücherplatz 


Mit vollständig neuer 

Besetzung 

Täglich ab 18 Uhr geöffnet 
Straßenbahnlinie 6 


.  Kartoffelgroßhandlung 
Karl Klose 


Pabianice, Hindenburgstr. 3 
Ruf 241 


hine Tanz- Schul 
Wis mann 


‚Adolf-Hitler-Str, 88, Ruf: 260.00 


Mechanische Tischlerei 
Hugo Mils ch 


Litzmannstadt, Alexanderhefstraße 103/105 


Ich nahme noch Wier Damen 
im Alter bis zu 19 Jahren an; 


Holzjalousien (Rolläden) und Ausführung 
einschlägiger Reparaturen 


13-14 Uhr und 19—19,30, Uhr 
Binzelstunden Jederzeit! 


D 


nimmt Großmutter san 0 Der hadant Swor kei 
t larunter, t dalür rı 

denen Una isl immor achmuizio. im Ernst: aehmen Sie laber 

das heilende Wundpflaster 


G 


TraumaPlas t 


Die 
am 


in allen Apotheken uod Drogerien, 


Auch Sie können es seim, 
Denken Sie nur rechtzeitig 
Ron eine wirksame Abwehr 
der inneren Feinde Ihres 
Körpers. Entschlacken Sie 
Ihren Körper von zerstören. 
N den Bakterien v. führen Sie 
demBlutneueSäfte zu durch 
eine innere Reinigung mit 


Glasserei u.blasschleiferei 


Ziethienstraße 88, Rut 214.91 


führt aus: Roparatur- und Neu- 
vorglasung. Spiogel aller Art in 


zum Ausgleich der Paare im ® 2 od Hi 

8-25 1 2 pey 
| u 10 Fa Sonntags-Naohmlttag- Kursus || ES | 05 born 
j We ‚Auskunft und Anmeldungen aan.” LITZMANNSTADT 


N ADOLF-RITLER-STR.112 UH 23108 


Wanda Schmidt 


Gartenbaubetriebe 
von Litzmannstadt und Umgegend 


nicht stati 


in Apajhaken und Drogerien 


Otto Feicho 


Auswahl, 


Striekmoden £ 


Blumengeschäfte 


vorgosohene Monatanitrung 


N ©. Oktober, findet 
Einbrodt 


Kartoffeln 


Ankauf 


aa ss esse 

Verkauf Industriegetreide 
Futtergetreide 
Olsaaten 


Rauhfutter 


Mühlenerzeugnisse 


Bestellungen für 


Winterkartoffeln 


nehme ich jetztschon entgegen 


Herbert Hahn 


Landesprodukte und Mühlenerzeugnisse 


Litzmannstadt 
Hanptbiro: Adolt-Mitior-Ntraßo 131, Rat; 282-04—05 
Spolchor-Btiro: Askanlorstr. 2 31 Kohlenstr. 0, Ruf: 232-04—00 
Bigonor Fuhrpark 4 Tagerhüluser mit olgonon Molsunschllisson 


ro 
KRYPTONE 
FE F 


s t a 
NEBEN 40 WATT JETZT AUCH FÜR 25 un 60 WATT ERHÄLTLICH | 


trages 
vertre 


